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DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
14.11.: Skiclub „Stabil“ / Jubiläums-Tanzveranstaltung mit Liveband / Kärcherhalle / 20 Uhr
15.11.: KJG / Altpapiersammlung (Bring-System) / Festplatz / 9:00 - 13.00 Uhr
15.11.: Schü tzenverein / Königsfeier mit Proklamation des Bü rgerschü tzenkönigs u. Schü tzenkönigsfamilie / Pizzeria Waldstadion/ 19:30 Uhr
15.11.: Vitamin F / 53. Frauenfrü hstü ck „Farbe & Duft mit Manuela Seith / Kath. Gemeindezentrum / 9:00 - 12:00 Uhr
15.11.: TSV / Abteilung Turnen / Schauturnen / Walzbachhalle / ab 15:00 Uhr
16.11.: Gemeinde / Gedenkstunde fü r die Toten beider Weltkriege / Friedhofskapelle / 11:30 Uhr

Bitte beachten Sie die heutige Beilage

Volkstrauertag 
Herzliche Einladung zur Gedenkstunde 

  Sonntag, den 16. November 2014 
 um 11.30 Uhr 

 in der Friedhofskapelle 

Unter der Mitwirkung von: 10. Klasse der Turmbergschule, Manfred Milch (VdK), 
Gesangverein Frohsinn, Akkordeon-Spielring 
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 15.11.2014 bis Freitag, 21.11.2014
Samstag, 15.11.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Sonntag, 16.11.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125,
 Weingarten, Tel. 07244/704140
Montag, 17.11.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Dienstag, 18.11.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a,
 Blankenloch, Tel. 07244/91670
Mittwoch, 19.11.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Donnerstag, 20.11.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, 
Bruchsal, Tel. 07251/2228
Freitag, 21.11.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

15.11. 08.00 Uhr - 17.11. 08.00 Uhr
Dr. Michael Kläger, Greinstr. 23, Kürnbach,  Tel. 07258/1711

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Partnerschaftskomitee hat sich neu konstituiert
Mitglieder engagieren sich für freundschaftliche Beziehungen zu 

Liverdun und Olesa de Montserrat

Das Partnerschaftskomitee Weingarten hat sich nach der 
Kommunalwahl neu konstituiert. Die aktuellen Mitglie-
der sind: Gerhard Lampert (Vorsitzender), Gabriele Koch, 
(stellvertretende Vorsitzende), Siegbert Kolar, Wolfgang 
Wehowsky, Timo Martin und Jürgen Holderer.
Das Komitee kümmert sich um die Belange der Partner-
schaft mit Olesa de Montserrat in Spanien und Liverdun 
in Frankreich, engagiert sich für die Pflege der freund-
schaftlichen Beziehungen und ist Ansprechpartner für 
Bürgerinnen und Bürger, die eine Reise in die Partnerge-
meinden unternehmen möchten.

In seiner jüngsten Sitzung hat das Komitee seine langjäh-
rigen Mitglieder die Herren Dr. Erich Völker, Harald Link 
und Stefan Kleiber verabschiedet. Dr. Erich Völker war seit 

dem Jahr 2001 Mitglied im Partnerschaftskomitee und 
trittseitdem als engagierter Gastgeber für die Städtepart-
nerschaften auf. Harald Link tritt seit dem Jahr 2003 als 
engagierter Gastgeber auf,war seit 2004 Mitglied im Part-
nerschaftskomitee und seit 2010 stellvertretender Vorsit-
zender. Stefan Kleiber war seit 2007 Mitglied.
Wolfgang Wehowsky, Jürgen Holderer und Timo Martin 
wurden vom Gemeinderat nach der Kommunalwahl am 
25. Mai 2014 als Mitglieder in das Partnerschaftskomitee
gewählt.
Gabriele Koch (Fußballvereinigung), Siegbert Ko-
lar (Gesangverein Liederkranz) und Gerhard Lampert
(Schützenverein) wurden vom Vereinsforum am 07. Okto-
ber 2014 als Mitglieder in das Partnerschaftskomitee ge-
wählt. Gerhard Lampert wurde bei der konstituierenden
Sitzung aus der Mitte des Partnerschaftskomitees zum
Vorsitzenden wiedergewählt, Gabriele Koch zu seiner
Stellvertreterin.

Vorsitzender Gerhard Lampert (r.) und BM Eric Bänziger (l.) verabschieden Harald 
Link (Mitte links) und Dr. Erich Völker (Mitte rechts). 
Nicht auf dem Bild: Stefan Kleiber

Das Komittee freut sich auf die Zusammenarbeit!

Vernissage im Rathaus am 20. November
Christine Kaul stellt für 5 Monate aus

Am 20. November beginnt mit einer Vernissage im Turmzimmer eine weitere 
Ausstellung im Weingartner Rathaus. Christine Kaul aus Karlsruhe wird bis 
zum 24. April ihre Arbeiten ausstellen. Die gebürtige Berlinerin war seit 1975 
an der Staatlichen Akademie der Schönen Künste in Karlsruhe eingeschrie-
ben. Neben ihrer gestalterischen Ausbildung studierte sie Kunstgeschich-
te und Germanistik an der Universität und legte 1980 das Staatsexamen für 
das Lehramt ab. Nach einer längeren Familienpause trat sie 1995 erneut in 
den Schuldienst ein. In den 30 Jahren seit Abschluss ihrer künstlerischen und 
universitären Ausbildung war Christine Kaul fast ohne Unterbrechung frei-
schaffend als Malerin, Zeichnerin und Grafikerin tätig. In ihrer Ausstellung 
präsentiert sie einen Querschnitt ihrer Arbeiten aus Acryl und Öl einerseits 
und Collagen andererseits. Beide Arbeitsweisen lassen einen unverkennba-
ren Stil der Künstlerin sichtbar werden: ein tastendes und behutsames Vor-
gehen und einen schrittweisen Prozess der Bildfindung. Die Besucher der 
Ausstellung dürfen sich auf einen spannenden Dialog mit den Werken der 
Künstlerin freuen. Die Vernissage beginnt um 19 Uhr, nach der Begrüssung 
durch Bürgermeister Eric Bänziger wird Dr. Dietmar Lüdke die Laudatio hal-
ten. Die musikalische Umrahmung gestalten Amely Munz auf dem Akkorde-
on und Christian Eberle an der Oboe. Die Werke sind zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses von Montag bis Donnerstag 7.30 bis 18 Uhr, freitags 7.30 Uhr bis 
12 Uhr zu besichtigen.
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10 Jahre „Lathiota“ in Weingarten

Seit zehn Jahren betreibt der ehemalige Weingartner Förster 
Klaus Häcker ein Geschäft mit besten Produkten aus griechi-
schen Oliven aus biologischem Anbau unter dem Label „La-
thiota“. Nur ein schlichtes Schild am Hoftor weist auf das Läd-
chen im Anwesen Bruchsaler Straße 42 hin. Wer eintritt, findet 
sich in einem Innenhof und ein paar Schritte weiter vor zwei 
silbernen Edelstahltanks. In diesen schlummert das Öl, nativ 
extra, naturrein, das erst auf Nachfrage oder für kurzfristige 
Vorratshaltung in Flaschen abgefüllt wird. Am Anfang habe er 
einige wenige Flaschen mitgebracht, nur langsam sei die Sa-
che in Schwung gekommen. Heute habe sein Öl den Weg bis 
in die Küchen der Sterneköche gefunden, selbst in Berlin habe 
er Kunden aus dieser Gourmetzone. Das Geheimnis des Erfolgs 
sieht Häcker im ökologischen Anbau. Er verzichte auf Spritz-
mittel, sondern setze auf das Rezept eines befreundeten Agra-
ringenieurs. Dieser habe ihm die Anwendung von Kompost, ge-
zielte Bewässerung und den richtigen Schnitt empfohlen und 
das funktioniere gut, sagt er.
Seitdem ihm die Olivenfruchtfliege einmal nahezu einen To-
talausfall beschert habe, setze er mit gutem Erfolg Pheromon-
fallen ein. Die Arbeit mit Oliven sei schwer, sie werden nahezu 
ausschließlich von Hand geerntet und er habe Verständnis für 
die Bauern auf Lesbos, für die der Anbau von Oliven die Lebens-
grundlage bedeute. Seit Beginn seines Ruhestands arbeite er 
einen guten Teil des Jahres vor Ort, unterstützt von einheimi-

schen Bauern und Erntehelfern. „Grüne und schwarze Oliven 
bedeuten keine unterschiedliche Sorten, sondern nur unter-
schiedliche Reifegrade“ erklärt der Fachmann. „Je grüner sie 
geerntet werden, desto intensiver und schärfer schmeckt das 
Öl, desto höher ist der Anteil der gesundheitsfördernden Stof-
fe. Für seine weiteren Spezialitäten verwendet Häcker nur sei-
ne rein biologisch angebauten und mit größter Sorgfalt ausge-
wählten Oliven.

Mehr als gelungenes Konzert zweier hochkarätiger Formationen
Akkordeonorchester und TMG-Chor in der evangelischen Kirche

„Alla Hornpipe“: Mit diesem Stück aus der zweiten Suite von 
Georg Friedrich Händels „Wassermusik“ in den Klangfar-
ben von Hörnern und Trompeten ließ das Akkordeonorche-
ster Weingarten unter Leitung von Uwe Höhn bereits zu Be-
ginn des Konzerts in der evangelischen Kirche aufhorchen. Das 
brillant gespielte Werk gab beredtes Zeugnis von Engagement 
und Leistungsfähigkeit der Musikerinnen und Musiker. Da-
nach war Astor Piazzolla, ein häufig interpretierter Lieblings-
komponist des Orchesters, mit dem etwas melancholisch ein-
gefärbten „Asleep“ vertreten. Sehr unterschiedliche Stimmun-
gen erzeugten sodann ein fröhlich-anmutiges Barockstück von 
William Boyce und mit „Tanti anni prima“ ein weiterer Piaz-
zolla. Meisterhaft berührend vermittelten die dicht gewobe-
nen Klangfarben die Farben des Herbstes, neblig, gedämpft und 
sehnsuchtsvoll.
Mit Händels Feuerwerksmusik endete der erste Teil. Der TMG-
Chor betrat die Bühne. „Wir haben uns über die Einladung zur 
Mitwirkung sehr gefreut und die Herausforderung gerne an-
genommen“, äußerte Sänger Helfried Mieden gegenüber der 
TBR, „Chorgesang und Akkordeon in einem gemeinsamen Kon-
zert hatten wir bisher noch nicht“. Die Kombination hat sich be-
stens bewährt. Der Chor des Thomas-Mann-Gymnasiums, gelei-
tet von Musikdirektor Gerold Engelhart, feierte einen stimmstar-
ken Einstand mit „Stimmet Hosianna an“ aus dem 17. Jahrhun-
dert. „Panis Angelicus“ von César Franck als Solovortrag der So-
pranistin Anne Streich dürfte der Höhepunkt dieses emotional 
sehr bewegenden Teils des Konzerts gewesen sein. Er wurde voll-
endet durch den irischen Segenswunsch und die Komposition 
von John Rutter „The Lord blees you and keep you“. Dem titelge-
benden „Gloria in D“ von Antonio Vivaldi gehörte der dritte Teil. 
In wunderbarer Harmonie erklangen Chor, Akkordeonorchester 
und die beiden Solistinnen Anne Streich und Marielle Mieden 
(Mezzosopran). Gesungen wurde in lateinischer Sprache. Obwohl 
von Vivaldi als Komponist des italienischen Barock durchaus gol-

dene Klänge zu erwarten waren, lag diesem Werk keine durch-
gängig festliche Stimmung zugrunde. Vielmehr wiesen die zwölf 
Sätze eine große Vielfalt unterschiedlicher musikalischer Cha-
raktere auf.
Es begann mit dem engagiert vorgetragenen Engelchor „Gloria in 
Excelsis“ (Ehre sei Gott in der Höhe), gefolgt von einem ganz nach 
innen gerichteten, andächtigen Andante „Et in terra pax“ (Und 
Friede auf Erden). Abwechslungsreich arrangiert stimmten mal 
die Männerstimmen an oder hielt sich der Chor ganz zurück, bei-
spielsweise bei „Laudamus te“, das die beiden Solistinnen brillant 
und ergreifend vortrugen. Das Orchester begleitete den Chor mal 
im Ganzen, mal nur mit einer einzelnen Stimme oder das Piano 
überwog. Insgesamt war das Gesamtwerk von Uwe Höhn und Ge-
rold Engelhart ein sehr gelungenes Konzert, das die sehr zahlrei-
chen Zuhörer deutlich zu würdigen wussten.

Das Akkordeonorchester Weingarten und der TMG-Chor Stutensee konzertierten zum 
ersten Mal gemeinsam
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Sehr gelungene Jahreshauptübung
Feuerwehr und DRK – ein eingespieltes Team, das „gut miteinander kann“

Ein Szenario aus ihrem zweiten Haupteinsatzbereich, näm-
lich der Rettung eingeklemmter Personen bei Verkehrsunfäl-
len, zeigte die Freiwillige Feuerwehr Weingarten bei ihrer dies-
jährigen Jahreshauptübung. Am Freitagabend, es war bereits 
dunkel, hatte sich – laut Übungsannahme - ein Verkehrsunfall 
ereignet. Aufgrund überhöhter Geschwindigkeit – „auch in ei-
ner Tempo-30-Zone ist das realistisch“ sagte Unterkreisführer 
Klaus Breitinger bei der späteren Nachbesprechung – waren 
zwei Fahrzeuge heftig zusammengeprallt. Drei Personen wur-
den verletzt und mussten aus ihren Fahrzeugen befreit wer-
den. Als Erstes traf binnen weniger Minuten die Notfallhil-
fe des DRK am Einsatzort ein. Mit professioneller Ruhe ver-
schafften sich die beiden Helfer einen Überblick über die Si-
tuation und nahmen Kontakt zu den Verletzten auf. Sehr bald 
danach traf die Feuerwehr mit vier Einheiten ein. Mittlerwei-
le war aus einem der Fahrzeuge Betriebsstoff ausgelaufen und 
hatte sich entzündet. Die Feuerwehr leuchtete den Schauplatz 
grosszügig aus, löschte den Brand mit Schaumlöscher und be-
gann an beiden Unfallfahrzeugen, die Eingeklemmten zu be-
freien. Die Zeitdauer, bis die Verletzten gerettet waren, moch-
te manchem Zuschauer lang vorkommen. Aber hier habe ein 
Umdenken eingesetzt, erklärte Breitinger. Nach heutigen Er-
kenntnissen sei es für den Patienten besser, ihn noch im Fahr-
zeug medizinisch zu versorgen und zu betreuen, bis die Feuer-
wehr das Fahrzeug so weit geöffnet habe, dass eine schonende 
Befreiung möglich sei. Diese Aufgabe wurde vom Roten Kreuz 
vorbildlich ausgeführt, während die Feuerwehr mit schwe-
rem Gerät zugange war. Nach einer Dreiviertelstunde war die 
Übung beendet. Übrig blieben zwei restlos zerlegte Fahrzeug-
wracks und das beruhigende Gefühl bei den Zuschauern, dass 

hier Menschen am Werk sind, die ihr Handwerk wirklich ver-
stehen. Genau das bestätigte auch Bürgermeister Eric Bänzi-
ger: Die Übung – ausgearbeitet vom stellvertretenden Kom-
mandanten Christian Koch – sei mit Ruhe und Professionalität 
abgearbeitet worden. „Sie wissen genau, wo Sie hinzugreifen 
haben.“ Einen „perfekten Ablauf“ bestätigte auch Koch selbst 
der Mannschaft und erläuterte das an zahlreichen Details. 
Breitinger zeigte sich begeistert von der reibungslosen Zusam-
menarbeit der Wehr mit der Rotkreuzbereitschaft, lobte deren 
vorbildlichen Verbandsplatz, und unterstrich noch einmal die 
ruhige, sachliche, professionelle Arbeitshaltung beider Teams.

Öffentliche Versteigerung von Fundgegenständen

Die Gemeinde Weingarten (Baden) versteigert aufgrund 
des § 979 BGB am Samstag, den 22.11.2014 ab 13.00 Uhr
im Bauhof der Gemeinde Weingarten, Kanalstr. 64, 
folgende Fundsachen:
Herren,-Damenfahrräder, Mountainbikes, Kinderfahrräder, Herren-
und Damenuhren verschiedene Schmuckteile in Gold und Silber, 
Motorradhelme, Sonnenbrillen, sowie diverse Kleinteile.
Handys werden aus Datenschutzgründen nicht versteigert!

Die Eigentümer und die Finder der Gegenstände, deren Verwah-
rungsfrist von 6 Monaten abgelaufen ist werden hiermit gemäß § 980 
BGB aufgefordert, ihre Rechte bis zum 14.11.2014 beim Bürgerbüro,  
Tel 07244/7020-65, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden)  anzumel-
den, andernfalls wird die Versteigerung  vorgenommen.
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum nach § 976 BGB auf 
die Gemeinde Weingarten übergeht, wenn die Herausgabe durch den 
Finder der Sache nicht innerhalb der genannten Frist verlangt wird.

Im Übungsszenario eines Verkehrsunfalls arbeiteten Feuerwehr und Rotes Kreuz 
Hand in Hand

Was tun bei Durchblutungsstörungen in den Beinen?

Ein hoch interessanter Arztvortrag war in der vorigen Woche im evangelischen Gemeinde-
haus zu hören. Auf Einladung des Roten Kreuzes, des DHB-Netzwerk Haushalt und der Rheu-
maliga sprach Dr. Christina Tremmel-Lehnert über Durchblutungsstörungen in den Bei-
nen, deren Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten. Zu den Leitsymptomen dieser weit 
verbreiteten Erkrankung gehören Schmerzen in den Beinen, vor allem beim Gehen. Diese 
Schmerzen zwingen die Patienten zum Stehenbleiben, bis die Muskulatur sich wieder erholt 
hat (darum nennt man sie im Volksmund die „Schaufensterkrankheit“).
Verursacht werden diese Schmerzen durch verkalkte Gefäße, sogenannte Arteriosklerose, 
die nur noch eine mangelhafte Durchblutung der Beine erlauben. Zu den Hauptrisikofakto-
ren der Arteriosklerose zählen Rauchen, Bluthochdruck, Zuckerkrankheit, Fettstoffwechsel-
störungen, Bewegungsmangel und falsche Ernährung. Dr. Tremmel-Lehnert ist Chefärztin 
der Klinik für Gefäßchirurgie am Helios Klinikum Pforzheim.
Aus ihrem reichen Erfahrungsschatz zeigte sie einige Behandlungsmöglichkeiten auf und 
wies darauf hin, dass in einem frühen Stadium der Erkrankung eine Optimierung der Risi-
kofaktoren sowie ein Gehtraining bereits helfen würden. Dr. Christina Tremmel-Lehnert sprach über das 

Thema „Durchblutungsstörungen in den Beinen“
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25 Jahre Skiclub „Stabil“

Eine „Schussfahrt ins Vergnügen“ wird der Abend mit der Par-
tyband „Wilde Engel“ in der Weingartner Kärcherhalle sein, 
den der Ski-Club Stabil als Höhepunkt seines Jubiläumsjahrs 
am 14. November startet. An diesem Abend gibt es Party satt 
mit einer der gefragtesten Bands - nicht nur im Südwesten. 
Vor 25 Jahren hat sich der Club aus 34 begeisterten Skifahrern 
gegründet, mit dem Zweck, Skifahren nicht nur als Sport zu be-
treiben, sondern auch unter dem Aspekt der Geselligkeit und 
der Freundschaft mit anderen Vereinen.
Mittlerweile hat sich die Mitgliederzahl nahezu verzehnfacht. 
Die Altersstruktur reicht von Kind und Kegel bis zur reiferen 

Generation und so ergibt es sich fast von selbst, dass für jeden 
etwas geboten ist. Natürlich steht der Sport im Vordergrund. 
Unter dem Motto „Der Berg ruft“ finden alljährlich drei gro-
ße Fahrten statt: Skifahren nonstop drei Tage lang, auf ausge-
suchten Pisten, an Hängen von einfach bis schwierig, für An-
fänger bis Anspruchsvolle. Der Verein organisiert die Reise von 
der Busfahrt bis zum Hotelbett, vom Skipass bis zum Jagertee. 
Traditionell beginnt die Saison mit der Eröffnungsfahrt ins 

Gletscherskigebiet Sölden. Beim Ski-Club „Stabil“ findet jeder 
Anschluss an eine Gruppe. Abfahrten sind in allen Schwierig-
keitsgraden vorhanden. Sehr beliebt ist auch aus diesem Grund 
die Familienfahrt, ein Highlight für bis zu 100 Teilnehmer. Für 
eine Woche heißt das Ziel „Kronplatz“ in Italien. Hier finden 
Anfänger, Racer und Genussfahrer das ideale Terrain. Der Club 
bucht ein Hotel der oberen Verwöhnkategorie, so dass es ein 
Vergnügen für alle wird.
Kinder und Jugendliche können an einem Skicamp im Schwarz-
wald teilnehmen und erleben ein Wochenende lang Bewegung 
im Schnee und Hüttenleben am großen Esstisch. Schnell ist 

die Saison vorbei, schon im März/April ist 
die Abschlussfahrt ins partytobende Isch-
gl/Galtür. Nach der Abfahrt lockt die Sause 
beim Après-Ski und dann geht’s schon wie-
der heimwärts. Denn daheim in Weingar-
ten wiederholt sich der Après-Ski, aber die-
ses Mal mit allen Freunden auf dem Rat-
hausplatz. Für die Weingartner jedenfalls 
ist die Après-Ski-Party ihres Skiclubs mit-
ten in Weingarten auch für diejenigen, die 
mit den Brettern nichts am Hut haben, ein 
tolles Gaudievent. Im Jubiläumsjahr wie in 
den Jahren davor wurde gefeiert, getanzt, 
getrunken und gelacht. Partysound non-
stop mit neuen und alten „Après-Ski-Hits“, 
eingängigen Melodien, die jeder schnell 
mitsingen kann und Rhythmen, die in die 
Beine fahren, machen auch unfreundli-
ches Wetter schnell vergessen. Discolight 
und eine Bar erzeugen Stimmung - und 
natürlich das Publikum, das einfach gerne 
feiern geht. „Das ist ein Superfest, das passt 

genau in die Lücke zwischen Ringersaison und Sommerfeste“ 
sagt eine Besucherin. Treffender geht’s nicht.
Speziell im Jubiläumsjahr war ein Ausflug an den Dürkheimer 
Wurstmarkt ein Highlight der Vereinsfamilie und ein Novum 
für den Verein war in diesem Jahr die Ausrichtung des Senio-
rennachmittags. Bis zu 500 Gäste ab 70 Jahren und älter wur-
den mit Kaffee und Kuchen und einem unterhaltsamen Pro-
gramm verwöhnt.

Herbstferien 2014
Passend zu unserem Jahresthema „Gesund und fit, komḿ , mach´ mit!“

hatten die Herbstferien der Hortkinder viel mit Bewegung und 
gesunder Ernährung zu tun.
Gleich am ersten Tag haben wir uns gründlich in der Sporthal-
le ausgetobt. Am Dienstag wanderten wir zu einer Pferdekop-
pel, die der Mutter eines unserer Hortkinder gehört. Dort ver-
brachten wir einen schönen Herbstnachmittag mit Spielen in 
der bunt gefärbten Natur, mit Lagerfeuer und leckerem Stock-
brot und gebratenen Würstchen.
Am nächsten Tag besuchten wir unseren Weingartner Jugend-
treff „Juze“. Wir spielten Fußball, Billiard, Tischkicker und 
Tischtennis. Es war schön, das dortige neue Team kennen zu 

lernen. Wir freuen uns auf weitere gemeinsame Aktionen mit 
dem Juze. Am Donnerstag machten wir eine lange Wanderung 
in die Ungeheuerklamm. Hierfür haben wir vorher frei nach 
dem Slogan Vitamine statt Nutella Obst und Gemüse gemeinsam 
geschnippelt, in kleine Dosen gepackt und auf die Rucksäcke 
der Kinder verteilt. In der Pause, wurde unsere gesunde Stär-
kung ausgepackt und auf einer schönen Decke ausgebreitet: 
ein appetitlicher Anblick – das Auge isst ja mit!
Auf dieser Wanderung gab es noch einige Besonderheiten: 
zum einen begleitete uns die liebe Hündin Amy (Schweizer 
Hütehund). Sie war an einer langen Leine und die Kinder durf-
ten sie abwechselnd führen. Zum anderen zogen die Kinder ab-
wechselnd bzw. gemeinsam einen Leiterwagen, in dem sich 
ein Kind, das diese Wanderung körperlich nicht geschafft hät-
te, immer wieder erholen konnte. Die Hilfsbereitschaft und 
Fürsorge der Kinder war selbstverständlich und unkompliziert, 
das war ein schönes Gefühl für alle.
Außerdem gab es einen Schatz zu finden und wir hörten die Ge-
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schichte vom Räuberhauptmann Hans Edele.
Am nächsten Tag sahen wir passend zur Räubergeschichte den Film 
Robin Hood.
Wenn wir nicht gerade auf einem Ausflug waren, machten wir in 
der Mittagszeit im Hort, zwischen 14 und 15 Uhr, Traumreisen- und 
Vorlesestündchen, bei denen es schon vorkam, dass ein Kind auch ein-
mal einschlief:
Entspannung pur – auch das gehört zu Gesundheit und Fitness.
Mit dem Glück, dass das Wetter mitspielte und mit all diesen schönen 
Aktionen können wir sagen: es waren wieder richtig schöne Kunter-
bunt-Herbstferien.

 E i n l a d u n g
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik (12/2014) der Gemeinde 

Weingarten (Baden) am  
Montag, 17. November 2014, 19:00 Uhr, 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1. Behandlung folgender Bauanträge und Bauanfragen 

1.1 Umbau eines Mehrfamilienwohnhauses mit Anbau sowie Umnutzung einer Scheune zu 
Wohnzwecken, Friedrich-Wilhelm-Str. 47, Flst.-Nr. 12502 

1.2 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage, Blumenstr. 2, Flst.-Nr. 708 

1.3 Neubau eines Büro- und Lagergebäudes, Kehrwiesen 3, Flst.-Nr. 19357 

1.4 Umbau eines Wohn- und Geschäftshauses, Bahnhofstr. 109, Flst.-Nr. 263/1 

1.5 Befreiungsantrag hinsichtlich der Errichtung einer Terrassenüberdachung   
Josef-Wolf-Str. 15/1, Flst.-Nr. 19463 

1.6 Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung und 
Garagen, Am Graben 7, Flst.-Nr. 10966 

1.7 Neubau einer Doppelhaushälfte, Schillerstr. 46/1, Flst.-Nr. 12772 

2. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen aus 
vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte 

3. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik vom 20.10.2014 

Im Anschluss folgt der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
Weingarten (Baden), 13.11.2014 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) Zweckverband „Musikschule Hardt“

Amtliche Bekanntgabe

Am Dienstag, 18. November 2014 findet um 
16.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses
Weingarten, eine öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung des
Zweckverbandes „Musikschule Hardt“ statt.

T A G E S O R D N U N G :

1. Verpflichtung der Mitglieder der Verbands-
versammlung

2. Bericht des Musikschulleiters

3. Überörtliche Prüfung der GPA für die Jahre 
2007 - 2011
- Abschluss der Finanzprüfung

4. Beratung und Beschlussfassung über den 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2015 und die mittelfristige Finanzplanung

5. Beschlussfassung zur Änderung der Wirt-
schaftsführung auf Eigenbetriebsrecht

6. Bekanntgaben
- Anerkennung der Sitzungsniederschrift 
vom 18.03.2014
- Sonstige Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht 
herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

Demal, Verbandsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen
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Informationen aus dem Rathaus
Grundsteuer und Gewerbesteuer sind fällig
Auf die Fälligkeit folgender Forderungen wird hingewiesen:
Grundsteuer: 4. Rate 2014 fällig 15.11.2014
Gewerbesteuer: 4. Rate 2014 fällig 15.11.2014
Informationen für Scheck- und Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die Schonfrist von 3 Tagen für Bar- und 
Scheckzahlungen.
Information über Mahngebühren
Die Mindestmahngebühr beträgt 4,00 €.
Information über Säumniszuschläge
Bei Zahlung nach Ablauf der Schonfrist von 3 Tagen (gilt nicht für 
Bar- und Scheckzahler) sind je angefangener Monat der Säumnis, 
ab dem Fälligkeitstag, 1 % des rückständigen auf 50,00 € nach unten 
abgerundeten Steuerbetrages, zu entrichten. Der Säumniszuschlag 
entsteht kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob die rückständige 
Forderung angemahnt wurde oder nicht.

________________________________________

Veröffentlichung der Wasserwerte nach der 
Trinkwasserverordnung
Nach der Trinkwasserverordnung müssen die Untersuchungswer-
te des Trinkwassers in regelmäßigen Abständen veröffentlicht wer-
den. Die Verordnung regelt die Qualität des von den Wasserversor-
gungsunternehmen an die einzelnen Haushalte abgegebenen Trink-
wassers. Hierbei spricht man auch von der Qualität des Wassers für 
den menschlichen Gebrauch. Wasser für den menschlichen Gebrauch 
muss frei sein von Krankheitserregern, genusstauglich und rein sein. 
Es dürfen auch keine chemischen Stoffe in entsprechenden Konzen-
trationen vorhanden sein, dass eine Schädigung der menschlichen Ge-
sundheit hervorgerufen werden kann. Aus diesem Grund müssen aus 
jedem einzelnen Versorgungsgebiet regelmäßig sowohl mikrobiologi-
sche als auch chemische Trinkwasserproben entnommen und auf die 
vom Gesetzgeber vorgeschriebenen Parameter untersucht werden. Die 
Ergebnisse der Untersuchungen müssen an das Gesundheitsamt Karls-
ruhe weitergeleitet werden. Ferner müssen die Wasserversorgungsun-
ternehmer die Verbraucher über die in den einzelnen Versorgungsge-
bieten vorhandene Wasserqualität informieren. Nachstehend gibt die 
Wasserversorgung Weingarten (Baden) die wichtigsten Ergebnisse der 
physikalisch- chemischen Trinkwasseruntersuchung bekannt.
Aktuelle Messergebnisse der CARIX Wasseraufbereitungsanla-
ge in Weingarten (Baden)
PHYSIKALISCH-CHEMISCHE WASSERUNTERSUCHUNG 
VOM 08.07.2014
Bezeichnung der Probe
Reinwasser
Entnahmestelle
Abgang Netz
Parameter
Grenzwert TrinkwV. 
Gesamthärte °dGH - 11,3
Carbonathärte °dKH  - 8,3
Nichtcarbonathärte °dNKH - 3,0 
Calcium Ca mg/l - 6,3
Chlorid Cl mg/l 250 16,1
Kalium K mg/l <0,5
Magnesium Mg mg/l 10,6
Natrium Na mg/l 200 4,5
Sulfat SO4 mg/l 240 15,7
Nitrat NO3 mg/l 50 36,3

Mit 11,3° deutscher Gesamthärte ist das Trinkwasser aus dem Was-
serwerk in den Härtebereich „mittel“ einzuordnen.
Sollten Sie zu den veröffentlichten Werten weitere Fragen haben, 
wenden Sie sich bitte an die Wassermeister der Gemeinde Wein-
garten, Herrn Axel Langendörfer beziehungsweise Herrn Ronny 
Bender unter der Handynummer 0171/7732181.

Weiterführende Informationen zu der Weingartner Wasserversor-
gung sowie der Trinkwasseraufbereitung im CARIX® - Verfahren 
finden Sie auch unter 
http://wasserversorgung.weingarten-baden.de
_______________________________________________________________

Sprechstunden für altersverwirrte Menschen 
und deren Angehörige
Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der an Demenz er-
krankt ist, gehört zu den anspruchsvollsten Aufgaben in der Pfle-
ge. Ehepartner, Familienmitglieder und nahe Angehörige sind 
nicht selten rund um die Uhr gefordert und übernehmen häufig 
die gesamte Pflege alleine. Sie sind im höchsten Maße psychisch 
und physisch gefordert. Sie benötigen konkrete Entlastung und 
Unterstützung.
Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten, bietet regelmäßige Sprechstunden an 
- speziell für altersverwirrte Menschen und deren Angehörige. Sie
berät in allen Fragen rund um die Pflege und Versorgung an De-
menz Erkrankter, hilft bei Antragstellungen und zeigt Hilfe- und
Unterstützungsmöglichkeiten in der Umgebung auf.
Sprechstunde Weingarten
Jeden 4. Dienstag / Monat – 15:30 bis 17:30 Uhr 
im Rathaus Weingarten
Der nächste Termin findet am 25.11.2014 im Raum Katzenberg statt.
Zur Pflegeberatungbei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der
Sozialstation, Bahnhofstr. 11 in Stutensee-Blankenloch, sind wir –
nach Absprache – jederzeit für Sie da.
Telefon: 07244 – 9 41 11
Fax: 07244 – 74 02 02
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de
_______________________________________________________________

Veröffentlichung „Feststellung der Jahresrechnung 
2013“ auf Homepage
Die Veröffentlichung der Feststellung der Jahresrechnung 2013 aus 
der Turmberg-Rundschau Nr. 45 wurde zu klein abgedruckt. Die 
Jahresrechnung kann auf der Homepage der Gemeinde abgerufen 
werden.
_______________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus

Montag, 17.11.2014, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Montag, 17.11.2014, 16.00 Uhr, Stephanssaal Karlsruhe, Ständehaus-
str. 4: „O du mein holder Abendstern....“Ein Versuch über „schöne“ 
Stellen bei Richard Wagner. Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 18.11.2014, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal. Lui-
senstr. 1: Hilft Psychologie glauben?
Referent: Prof. Dr. Jaschke.Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 19.11.2014, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Dritte Welt - eine Welt - Entwicklungshilfe. 
Teilnahme 5.-- Euro.
Mittwoch, 19.11.2014, 9.00 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
str. 49: Die letzten Dinge. Von der Zukunftsverheißung des christli-
chen Glaubens. Referent: Dipl. Theol. T. Licht. Teilnahme 6.-- Euro.
Donnerstag, 20.11.2014, 14.30 Uhr, DRK-Heim, Weingarten: 
Seniorennachmittag.
Donnerstag, 20.11.2014: Seniorenwanderung des TSV. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.

Betriebsbesichtigung: Wir besichtigen am Mittwoch, 26.11.2014 
die Fa. „Xella“ (früher Hebel-Gasbeton) in Malsch. Diese Fa. stellt 
Bausteine und Bauteile aus Porenbeton her. Abfahrt 9.01 Uhr mit 
der S-Bahn. Wer mitgehen will, möge sich bei F. Waldenmeier, Tel. 
5473 oder W. Reichert, Tel. 1351 anmelden. Abschluß in der Haus-
brauerei „Bahnhof Malsch“.
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Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten
Vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Probealarm der Sirenen 

Am Samstag den 
22. November, 11:00 Uhr, wird in Weingarten (Baden)

ein Probealarm

durchgeführt. Ziel ist es dabei, der Bevölkerung die 
Bedeutung der Signale und die damit verbundenen 

Verhaltensweisen näherzubringen. Außerdem möchte die 
Gemeinde feststellen, ob es Defizite bei der Technik gibt, 

und ob die Signale auch überall zu hören sind. 

Der Probealarm erfolgt in drei Stufen: 

11:00 Uhr   1 –minütiger Dauerton. Ankündigung Alarm. 

11:05 Uhr   1-minütiger auf- und abschwellender Heulton 
für die Warnung �Gefahr“.  Im Ernstfall    
erklingt der Heulton bei schwerwiegenden 
Gefahren für die öffentliche Sicherheit. Er soll 
die Bevölkerung veranlassen, ihre 
Rundfunkgeräte einzuschalten und auf 
Durchsagen zu achten. 

11:10 Uhr  Entwarnung durch einen 1-minütigen 
Dauerton 

Wichtige Verhaltensweisen bei einem echten Warnalarm:  

Ruhe bewahren / Gebäude/Wohnung aufsuchen / Türen und 
Fenster schließen / Radio einschalten (für einen möglichen 
Stromausfall wird empfohlen, ein Radio mit Batteriebetrieb 

vorzuhalten und dafür auch Reservebatterien) / 
Informationen beachten / Nachbarn informieren und 

gegebenenfalls Passanten und Passantinnen bei sich 
aufnehmen. 

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- Schlü ssel (Siedle); Fundort: Friedrich-Wilhelm-Strasse

Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- Schlafzimmerschrank, Kommode, 2 Nachttische 

(1950er Jahre) Tel. 1822 AB
- Couchgarnitur (blaugrau) 3 und 2-Sitzer, 

Anfang Dezember abzugeben, Tel. 3455
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern 
in Verbindung zu setzen.

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.

Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de















→

Im UG der Turmbergschule, 
Marktplatz 8, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
8:30 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00Uhr
In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und 
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €          3,00 €      1,50 € 10,00 €      8,50 €

Feierabendtarif****               2,50 €

Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 

*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfeemp-
fänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jahre als
Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.

Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mittwoch, 
19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den Sommer-
monaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Donnerstag, 20. November
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“
Ökumenische Friedensdekade 2014

Ökumenisches Friedensgebet
Freitag, 14. November 2013, 19.oo Uhr
Katholische Kirche Weingarten
BEFREIT ZUM WIDERSTEHEN
Alle, die sich in befreiter und befreiender Liebe betend und 
handelnd einsetzen wollen für eine gerechte und friedvolle 
Welt, sind herzlich eingeladen!

Wochenspruch:
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.
2. Korinther 5, 10
.
Termine
Freitag, 14. November
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
10:00 Uhr – 12:00 Uhr &
16:00 Uhr – 18:00 Uhr Kleidersammlung für Bethel im Gemeindehaus
19:00 Uhr JUST4U-Gottesdienst im Gemeindehaus
Samstag, 15. November
10:00 Uhr – 12:00 Uhr Kleidersammlung für Bethel im Gemeinde-
haus
Sonntag, 16. November
9:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Ulrich Müller-Froß
11:30 Uhr Zwergengottesdienst in der Kirche - Pfarrerin Bettina
Fuhrmann
Montag, 17. November
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 18. November
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 19. November
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
19:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche
Freitag, 21. November
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 22. November
10:00 Uhr – 16:00 Uhr Konfirmandentag im Gemeindehaus
Sonntag, 23. November
9:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Bettina Fuhrmann
.
Die Kirche ist Montag bis Samstag zwischen 8:00 Uhr und 18:00 
Uhr zum Besuch der Ausstellung „Zwischenräume“ geöffnet.
.
Hinweise
Kleidersammlung für Bethel im Gemeindehaus
In der Zeit vom Donnerstag, 13. November bis Samstag, 15. Novem-
berfindet die diesjährige Kleidersammlung für Bethel statt. Abga-
bestelle ist das evang. Gemeindehaus, Marktplatz 12.
Gesammelt werden: Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, 

Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten – jeweils gut ver-
packt (Schuhe bitte paarweise bündeln). Nicht in die Kleidersamm-
lung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Klei-
dung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Die für die Sammlung notwendigen Säcke sind in der evang. Kirche 
und im evang. Gemeindehaus zum Mitnehmen ausgelegt.
Die diakonische Einrichtung der Bodelschwinghschen Anstalten 
in Bethel bittet auch in diesem Jahr um Ihre Unterstützung. Mehr 
über diese Einrichtung erfahren Sie im Internet: 
www.brockensammlung-bethel.de

„Das ist so eine hilfreiche Entlastung“
Nachbarschaftshilfe des Diakonievereins
Durch die stundenweise Betreuung älterer Menschen kann die or-
ganisiert Nachbarschaftshilfe pflegende Angehörige entlasten, um 
Termine wahrzunehmen oder einfach mal für sich Zeit zu nehmen. 
Gleichzeitig gibt es aber auch sehr viel allein stehende und einsa-
me Menschen, die sich über einen Besuch, kleine Hilfstätigkeiten, 
Besorgungen oder auch bei der Zubereitung von Mahlzeiten freu-
en. Einfach nur da sein, zuhören, Erinnerungen austauschen, vor-
lesen oder bei einer fröhlichen Geschichte mal herzhaft lachen. Die 
organisierten Einsätze sind stets von Dankbarkeit und herzlichem 
Miteinander der Hilfesuchenden und Helfer/Helferinnen geprägt.
Wollen Sie in unserem Team mitarbeiten oder unsere Hilfe in An-
spruch nehmen, wenden Sie sich bitte montags und donnerstags 
von 9:00 bis 10:00 Uhr bei Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 
1498.
Mitglieder im Diakonie- oder Elisabethenverein bezahlen € 5,50 
pro Stunde, Nichtmitglieder € 6,00. Unsere Helfer/Helferinnen be-
kommen eine Aufwandsentschädigung von € 6,00.

Kleinkindbetreuung „Klitzeklein und bärenstark“
Auch für unsere Jüngsten im Ort bieten wir eine Betreuung an. Im-
mer montags und freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr – ohne Voranmel-
dung – können Sie Ihre Kinder im Alter von 3 Monaten bis 3 Jah-
ren im evangelischen Gemeindehaus in liebevolle und fachkundi-
ge Hände geben.
Die Kosten pro Vormittag betragen € 6,50 für Mitglieder und € 7,50 
für Nichtmitglieder.
Durch die Zuwendung und Hilfe an Nächsten erfahren wir viel 
Dankbarkeit und Freude, die auch Sie gerne mit uns teilen können.
.
Nach den Gottesdiensten können ab sofort wieder Kalender und 
Losungen im hinteren Bereich der Kirche erworben werden.

FIRMUNG bei UNS
Jeder weiß, was das ist. Manche fragen sich, was das noch soll. Die 
Hauptbetroffenen müssen durch.
Vor vielen Jahren sagte mir eine Mutter, als ich ihr vorsichtig die 
Zugangsbeding-ungen klarmachte, (sie kam ein Vierteljahr nach Be-
ginn der Vorbereitung zur Firm-Anmeldung): „i hab des so glernt, Tau-
fe, Erschtkommunion und Firmung un dann isch Schluss.“ Schluck! Das 
saß. Obwohl es sich in urschwäbischer Originalfassung noch ganz 
menschlich anhörte. „Und dann ist Schluss?“ So war das mit den Sa-
kramenten Erstkommunion und Firmung eigentlich nicht ge-
dacht. Aber so scheint es sich schon lange tatsächlich eingespielt 
zu haben.
Erstkommunion = Letztes Abendmahl; Firmung = Abschluss der 
Eingliederung in die Kirche. Also ist jetzt Schluss mit Üben und 
Lernen; ich hab den Führerschein in der Tasche und bin vollwer-
tiger Christ. Das stimmt so nicht. Man kann Christ mit Vollwert-
kost sein, aber im Glauben sind wir alle unterwegs, als Lernende, 
als Stolpernde, als Zweifelnde, als Fragende immer wieder. Da gibt 
es keine Profis, und es gibt keine Kompetenzen, egal was der Schul-
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sektor sich zusammenphantasiert. Was ist dann die Firmung?
Nun, es war die Herabrufung des Hl. Geistes mittels einer Salbung 
durch den Bischof, gespendet den erwachsenen Neugetauften in 
der jungen Kirche, direkt nach der Taufe. Wissend, dass der Glau-
be, wenn man ihn praktizieren wollte, kein Pappenstil sein würde, 
hat die frühe Kirche auf ihre Neugetauften den Hl. Geist herabge-
rufen, damit er ihnen hilft, in einer ungläubigen Welt für Chri-
stus Zeugnis abzulegen. Bei uns ist das nicht nötig, so denken viele 
Christen, jeder kennt das Christentum. Dabei zeigt sich schon lan-
ge: Vor Christen Zeugnis für Christus abzu-legen, ist viel schwieri-
ger, Christen sind offensichtlich durch Tradition geimpft und da-
mit immun gegen solche Versuche. Da hilft wohl nur Beten. Oder 
Singen: „Atme in uns, Heiliger Geist, brenne in uns, Heiliger Geist, wir-
ke in uns, Heiliger Geist, Atem Gottes komm!“ – Beten wir also, für die 
Gefirmten und für uns! Gesegneten Sonntag und eine gute Woche! 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 14. November:
19:00 Uhr Ökumenische Friedensdekade 2014 - Ökumenisches 
Friedensgebet in der katholischen
Kirche - Thema: „Befreit zum Widerstehen“
Samstag, 15. November: (Diaspora-Kollekte)
18:30 Uhr Vorabendmesse - Gebetsanliegen: Gertrud Föllmer(zum 2. 
Todestag); Sven Wutzke und Elisabeth und Friedrich Mayer; Mecht-
hild Gerwinn
Sonntag, 16. November –33. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe (Diaspora-Kollekte)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Heilige Elisabeth“
Dienstag, 18. November:
19:00 Uhr Probe für die Firmung in unserer Kirche Mittwoch, 
19. November
09:00 Uhr Heilige Messe – Mitgestaltung durch die Kinder des Kin-
dergartens St. Elisabeth,
Schillerstraße 4 anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 20. November:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 21. November:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Buch-Ausstellung in der Bücherei am Sonntag, 16. November 
2014 von 11:00 Uhr - 18:00 Uhr. Um15:30 Uhr gibt es eine Vorlese-
aktion in der Bücherei für Kinder ab 4 Jahren, Dauer ca. 30 Mi-
nuten; bitte Sitzkissen mitbringen.
Samstag, 15. November:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Bringaktion auf dem Festplatz bis 13:00 Uhr 
17:00 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Montag, 17. November:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“- Telefonische Aus-
kunft bei: Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 95 59 06
Dienstag, 18. November:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe 
im Gemeindezentrum
Mittwoch, 19. November:
09:00 Uhr KFD: Frauenfrühstück mit Glaubensgespräch 
im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum Donnerstag, 
20. November:
19:30 Uhr Kolpingsfamilie: Vortrag von Klaus Nientied

Samstag, 22. November:
19:30 Uhr Kirchenchor: nach der Vorabendmesse findet der Famili-
enabend im Gemeindezentrum statt.
Abgabeschluß für den Weihnachtspfarrbrief
Abgabeschluss der Artikel, die im Weihnachtspfarrbrief erschei-
nen sollen, ist am Samstag, 22. November
2014 bei Hubert Daul, Bahnhofstraße 127, Telefon: 27 76 
Mail: hub.da@web.de

Die KFD lädt ein:
Frauenfrühstück mit Glaubensgespräch
Am Mittwoch, 19. November 2014 findet um 09:00 Uhr unser 
Frauenfrühstück im Gemeindezentrum statt.
Jeden Tag hören wir in den Nachrichten vom Bürgerkrieg in Syrien 
und inzwischen kommen viele Flüchtlinge von dort zu uns.
Doch was ist das für ein Land ? Anhand von Bildern werden wir et-
was von diesem alten Kulturland erfahren, in dem noch vor fünf Jah-
ren die dort ansässigen Religionen friedlich miteinander lebten.

Die Kolpingsfamilie lädt ein:
Hohe Erwartungen und eine heftige Kontroverse
Was hat die jüngste römische Bischofssynode zu Ehe und Fami-
lie gebracht ?
Vortrag von Klaus Nientiedt, Chefredakteur des Konradsblattes 
am Donnerstag, 20. November 2014 – 19:30 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, 
Eintritt frei.

Katholische Seelsorgeeinheit Stutensee –das katholische Bildungs-
werk Stutensee lädt ein:
Christkind, Weihnachtsmann – oder was ?
Elke Litterst, Pastoralreferentin, sammelt gemeinsam mit Ihnen 
Ideen und erarbeitet Anregungen, wie das Weihnachtsfest in der 
Familie mit Kindern „froh und munter“ gefeiert werden kann.
Freitag, 28. November 2014 – 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Gemein-
dezentrum Blankenloch
Nach einem Überblick über die Feste im Kirchenjahr gehen wir 
dem Ursprung des Weihnachtsfestes und seinen verschiedenen 
Bräuchen auf den Grund. Sie brauchen Kinderbetreuung ? Bitte 
melden Sie sich bei Frau Schmidt, KITA „Die kleinen Strolche“.

Kalender und Losungen 2015
Auch in diesem Jahr liefert unser Büchtertisch Kalender und Lo-
sungen zu Ihnen nach Hause! Bitte wenden Sie sich unter Tel. 
55109 oder per eMail (buechertisch-wgt@web.de) an uns.

Weihnachtsmarkt für den guten Zweck
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt - bald ist es wieder soweit. 
Doch bevor wir das erste Lichtlein am Adventskranz anzünden, 
steht noch ein anderer Termin im Kalender: der Weingartner 
Weihnachtsmarkt für den guten Zweck am Samstag, den 29.11., von 
13 - 19 Uhr. Die Liebenzeller Gemeinschaft zusammen mit der EC-
Jugend möchte Sie einladen, an unserem Stand vorbeizuschauen. 
Wie in den Jahren zuvor haben unsere fleißigen Handwerker für 
Sie allerlei Schönes aus Holz vorbereitet. An einem Fairtrade-Stand 
können Sie sich informieren, wie Konsum für alle Beteiligten ge-
lingen kann. Hungrig und durstig muss niemand bleiben, wir bie-
ten Ihnen Kaffee und andere Getränke, frisch gebackene Dambedei 
sowie Schnitzel im Weck zur Stärkung an. Geistige Nahrung fin-
den Sie an unserem gut bestückten Büchertisch. Den Erlös aus dem 
Verkauf stellen wir je zur Hälfte der Arbeit des „Global Team“ mit 
dem aus Weingarten stammenden Uwe Brutzer sowie einem aktu-
ellen weltweiten Projekt der Liebenzeller Mission zur Verfügung. 
Wenn Sie sich hierüber gerne vorab informieren möchten, können 
Sie dies im Internet tun unter:
www.global-team.de
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www.liebenzell.org
Wir freuen uns auf Sie beim Weihnachtsmarkt!

Jede Woche:
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
16.11.: Roland Rauchholz
23.11.: Rolf Baumann
30.11.: Beate Rösch
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
14.11.: im Gemeinschaftshaus
21.11.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
14.11.: im Gemeinschaftshaus (19.30 Uhr)
21.11.: bei Winheim, Mozartstr. 23
28.11.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten, Tel.: 07244-5407259

Freitag, 14.11.2014 
19:00 Probe Jugendorchester in KA-West
20:00 Probe Jugendchor in KA-West
Samstag, 15.11.2014 
10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht in Bruchsal
Sonntag, 16.11.2014 
09:30 Gottesdienst
09:30 Gottesdienst für die Jugend in KA-Mitte
Montag, 17.11.2014 16:00 Probe Seniorenchor in Linkenheim
Dienstag, 18.11.2014 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 19.11.2014 20:00 Gottesdienst zu Buß- und Bettag
Sonntag, 23.11.2014 09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)

Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Die neugestaltete Schulküche wurde eingeweiht:
Kulinarische Köstlichkeiten begeisterten die Gäste
In einer Feierstunde wurde am 5.11.14 der neugestaltete 
Küchenbereich offiziell eingeweiht, nachdem ihn die SchülerInnen 
bereits zu Schuljahresbeginn in Besitz genommen hatten. Ne-
ben zahlreich erschienenen Gästen aus der Eltern-, Lehrer- und 
Schülerschaft konnten Frau Rektorin Friedmann und Herr Konrek-
tor Baum auch Herrn Oberbürgermeister Demal und den zustän-
digen Sachbereichsleiter im Bauamt, Herrn Siegrist, willkommen 
heißen.
In einer kurzen Eröffnungsrede skizzierte Frau Friedmann den 
Weg bis zur heutigen äußerst gelungenen Küchenlandschaft mit 
geräumiger Schulküche und angrenzendem Theorieraum. Die alte 
Küche habe bereits mit In-Kraft-Treten des Rahmenplanes 2004 
nicht mehr in vollem Umfang den aktuellen Anforderungen ent-
sprochen, und bis zur heutigen optimalen Lösung sei viel Geduld 
erforderlich gewesen. Frau Friedmann bedankte sich bei Herrn 
Oberbürgermeister Demal und insbesondere bei Herrn Sachbe-
reichsleiter Siegrist für die Bereitschaft zur engen Kooperation 
mit den Lehrerinnen der Fachschaft Mensch und Umwelt bei der 
Planung der Maßnahme, die insgesamt Finanzmittel in Höhe von 
180.000€ erforderte.

In seinen anschließenden Grußworten verdeutlichte Herr 
Oberbürgermeister Demal, dass die Bildung der Kinder und die 
dafür erforderliche Ausstattung der Schulen bei Stadtverwaltung 
und Gemeinderat höchste Priorität genießen. Er sehe diese Ausga-
ben nicht als Aufwand, sondern als wichtige Investitionen in die 
Zukunft der Kinder. Bei der Neugestaltung des Küchenbereichs 
handle es sich nicht um eine einfache Sanierung, sondern um eine 
Rundum-Erneuerung mit einer modernen Gesamtoptik. Abschlie-
ßend bedankte er sich bei allen Beteiligten für die gute Kooperati-

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen
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on, die eine wichtige Voraussetzung für das Gelingen der Maßnah-
me gewesen sei.
Als Höhepunkt des Abends wurde den Gästen in der Küche 
ein breites Spektrum kulinarischer Köstlichkeiten angeboten. 
Schülerinnen der 7. bis 10. Klassen hatten unter Anleitung ihrer 
Fachlehrerinnen mit viel Engagement und Zeitaufwand Suppen, 
Canapés, kleine Speisen und Desserts vorbereitet, die sehr appetit-
anregend angerichtet waren und vorzüglich schmeckten. Die Mög-
lichkeiten der neuen Küche wurden den Gästen auf diese Weise 
eindrücklich vor Augen geführt.
Zum Ausklang des Abends bedankte sich Frau Friedmann bei den 
Lehrerinnen der Fachschaft Mensch und Umwelt sowie den be-
teiligten Schülerinnen, durch deren große Einsatzbereitschaft die 
Einweihungsfeier rundum gelungen war.

Kulinarischer Opernabend
Ein außergewöhnlicher kulinarischer Opernabend findet am 
Samstag, 22. November ab 18 Uhr (Einlass und Getränkeservice ab 
17.30 Uhr) im historischen Speisesaal des St. Paulusheims Bruch-
sal statt (Huttenstraße 49, Parkplätze im Innenhof). Serviert wer-
den kulinarische und musikalische Genüsse aus und zu Carl Zel-
lers „Vogelhändler“, Verdis „La Traviata“ und Franz Léhars „Land 
des Lächelns“. Küchenmeister Sven Höhn serviert ein opulentes 
Vier-Gänge-Menü. Als Solist wirkt neben der Sopranistin Kaja Neu-
behler der bekannte Tenor Jens Skibbe mit. Der ehemalige Pau-
lusheim-Absolvent ist heute Ortsvorsteher in Obergrombach und 
wurde vor einiger Zeit als deutscher „Paul Potts“ gefeiert. Stefan 
Degen, ehemaliger Musiklehrer am St. Paulusheim, schlüpft eben-
falls in die Tenor-Rollen als Weps und Würmchen, Gastone und Gu-
stav von Pottenstein. Am Flügel werden die Solisten begleitet von 
Alexander Burghardt und Dietmar Hess. Erhältlich sind die Kar-
ten mit einem Komplettarrangement aus musikalischem und ku-
linarischem Menü inkl. Mineralwasser bis spätestens 17. November 
ausschließlich im Vorverkauf beim Sekretariat des Gymnasiums 
St. Paulusheim, Tel. (07251) 38 56 50. Weitere Informationen unter 
www.paulusheim.de
_______________________________________________________________

Käthe-Kollwitz-Schule: Viele Wege führen zum Abitur
Am Mittwoch, 19.11.2014, findet um 19.00 Uhr an der Käthe-Koll-
witz-Schule Bruchsal ein Informationsabend zum beruflichen 
Gymnasium statt.
Eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern, 
die sich über das biotechnologische, das ernährungswissenschaft-
liche, das gesundheitswissenschaftliche und das sozialwissen-
schaftliche Gymnasium informieren möchten.
Schwerpunkte der Veranstaltung sind die Vorstellung der einzel-
nen Profilrichtungen, deren jeweiliges Fächerangebot, die Aufnah-
mevoraussetzungen und das Aufnahmeverfahren für das berufli-
che Gymnasium.
Fragen beantworten Lehrer, Schüler und Schulleitung im An-
schluss gerne auch in Einzelgesprächen.
_______________________________________________________________

Berufliches Bildungszentrum Ettlingen
Berufliche Schulen stellen Ausbildungsangebote vor
Einen gemeinsamen Informationstag veranstaltet das Berufliche 
Bildungszentrum in Ettlingen, Beethovenstraße 1
am Samstag, 22. November 2014, 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr,
Albert-Einstein-Schule, Bertha-von-Suttner-Schule und Wilhelm-
Röpke-Schule beraten und informieren interessierte Schulabgän-
ger und deren Eltern über mögliche zukünftige Bildungswege.
Es werden die beruflichen Vollzeitschulen, darunter berufliche 
Gymnasien, Berufsfachschulen, Berufskollegs, Berufseinstiegs-
jahr und Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf vorgestellt. El-
tern und Schüler haben die Möglichkeit alles Wissenswerte über 

die verschiedenen schulischen Abschlüsse bis hin zur allgemeinen 
Hochschulreife, die an den beruflichen Gymnasien erworben wer-
den kann, zu erfahren.
Zudem werden Informationen über die an den Schulen vorhande-
nen beruflichen Ausbildungsgänge angeboten.
Die Albert-Einstein-Schule stellt folgende Berufe vor:
Eisenbahner/in im Betriebsdienst, Elektroniker/in für Energie- 
und Gebäudetechnik, Industriemechaniker/in,
Werkzeugmechaniker/in, Fachkraft für Metalltechnik, Friseur/in.
Die Bertha-von-Suttner-Schule informiert über:
Landwirt/in, Tierpfleger/in, Erzieher/in, Altenpfleger/in.
Die Wilhelm-Röpke-Schule informiert über:
Kaufmann bzw. Kauffrau in den Bereichen Tourismus, Groß- und 
Einzelhandel, Industrie, Dialogmarketing und
über die Ausbildung zum/zur Verkäufer/-in.
Das Berufliche Bildungszentrum Ettlingen befindet sich in der 
Beethovenstraße 1 in der Nähe der Straßenbahnhaltestellen „Wa-
sen“ und „Erbprinz“.

Evangelischer Kindergarten
Am Alten Friedhof 1
Grosszügige Spenden für die Arbeit 
mit den Kindern
Im Rahmen des Sportprojektes „Pfiff“ er-
hielten wir in den vergangenen Tagen eine 
grosszügige Spende vom Verein Reaktiv 
Stutensee-Weingarten und dem Sportcen-
ter Lafit aus Stutensee. Herr Rudi Wagner 
übergab den Kindern 15 hochwertige Sportbälle und vier allerlieb-
ste Rutsch- und Hüpftiere. Diese wurden selbstverständlich gleich 
ausprobiert und für außerordentlich brauchbar erklärt. Wir sagen 
ganz herzlichen Dank!
Sollten Sie liebe Leser bei einem Spaziergang zum Vogelpark an 
unserem Kindergarten vorbeikommen, so können Sie ganz gewiss 
sein, dass Ihnen aus unserem Turnzimmer hoch oben unter dem 
Dach, fröhliches Kin-
dergeschrei bei lusti-
gem Ballspiel entgegen-
schallen wird.
Eine weitere Geldspen-
de erhielten wir vom 
Verein Skiclub Stabil, 
der in diesem Jahr den 
Seniorennachmittag in 
der Walzbachhalle aus-
richtete. Der Kindergar-
tenchor „Die wilden Tönchen“ hatte sich am Programm beteiligt 
und freut sich über 100 Euro, die zum Kauf weiterer Percussionin-
strumente verwendet werden.
C. G.
_______________________________________________________________

Laterne, Laterne….
Am Freitag, den 07.11.14, feierten wir Höhefeldstrolche unser La-
ternenfest. Nachdem sich Kinder, Eltern, Geschwisterkinder, Omas 
und Opas, Freunde und Bekannte und unsere Erzieher bei Anbruch 
der Dunkelheit im Garten versammelt hatten, begann das Fest mit 
dem traditionellen Laternentanz der Schulanfängerkinder.
Stolz präsentierten die „Großen“ ihren zu „Ich geh mit meiner La-
terne“ einstudierten Tanz. Danach ging es bei leichtem Nieselre-
gen angeführt von zwei Pferden los zum Laternenumzug durch die 
Straßen. Dabei wurde an verschiedenen Stationen zum gemeinsa-
men Singen von Laternenliedern angehalten. Den Höhepunkt bil-
dete die letzte Station, an der zwei Kinder mit einem der Pferde die 
St. Martinsszene nachspielten. Wieder zurück im Kindergarten er-
hielten alle Kinder am großen Lagerfeuer eine St. Martinsbrezel. 
Bei gemütlichem Beisammensein am Feuer mit Glühwein, Kin-

Andere Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen
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Der nächste Sammeltermin ist am:
- Samstag, den 10. Januar 2015
Alle Sammeltermine für das Jahr 2015 werden rechtzeitig in
der Turmberg-Rundschau veröffentlicht. Bringen Sie auch im
neuen Jahr das Altpapier zum Festplatz und unterstützen so-
mit die Jugendarbeit der Katholischen Jungen Gemeinde.
_______________________________________________________________

Frauenfrühstück der KFD
Deutschland erlebt zurzeit eine große Flüchtlingswelle. Viele der 
Flüchtlinge kommen aus dem Bürgerkriegsland Syrien. Tag für Tag 
wird in den Nachrichten von Syrien berichtet – doch was ist das für 
ein Land?
Es grenzt im Westen ans Mittelmeer und den Libanon, im Süden an 
Israel und Jordanien, im Osten an den Irak und im Norden an die 
Türkei. Syrien nimmt im Nahen Osten eine Schlüsselstellung ein.
Hier wurden vor rund 10.000 Jahren Menschen zum ersten Mal 
sesshaft, bestellten Felder und bauten Dörfer und Städte. In dieser 
Region entstanden die ersten Schriftformen und schließlich die 
Buchstabenschrift – vielleicht der größte Beitrag zur Verbreitung 
von Wissen und damit von Kultur.
Vor den Toren Damaskus‘ erlebte Paulus seine Bekehrung. In der 
Omayjaden-Moschee wird das Haupt des Johannes verehrt. In 
Ma’alula lebten Christen, die noch aramäisch sprachen – die Spra-
che Jesu. Hier gab es auch die ältesten Kirchen der Welt. Die Oasen-
stadt Palmyra war einst eine mächtige und prächtige Stadt, die es 
mit Rom aufnehmen konnte. Die Kreuzritterburg „Krak de Cheva-
lier“ ist die größte und am besten erhaltene Anlage.
Aleppo ist ein Weltkulturerbe und hatte den größten Basar des Ori-
ents. Im Norden Syriens befindet sich das Simeonskloster, das zu 
einem bekannten Wallfahrtszentrum wurde.
Vor fünf Jahren besuchte die Kolpingreisegruppe Weingarten die-
ses Land und erlebte freundliche Menschen und ein Miteinander 
der Religionen.
Wenn Ihr Interesse geweckt ist, dann kommen Sie zum Bildervor-
trag bei unserem Frauenfrühstück am Mittwoch, 19. November um 
9:00 Uhr ins katholische Gemeindezentrum, Schillerstraße 4.

_______________________________________________________________

EINSTIEG JETZT WIEDER 
MÖGLICH – DIE ABONNEMENTS 
FÜR 2015 KOMMEN!
Die erste Saison der Weingartener Solidarischen Landwirtschaft 
mit Mike Hill ist gut angelaufen. Seit Oktober wird wöchentlich 
feldfrisches Gemüse ausgegeben und von den rund 70 AbonnentIn-
nen genossen. Nun planen wir bereits für das neue Jahr: welche 
Sorten sollen im Sommer angebaut werden? Wir sieht der nächste 
Winter aus? In Kürze stellen wir die Planungen vor und laden herz-
lich ein zur Informationsveranstaltung mit Veröffentlichung 

derpunsch, Kartoffelsuppe 
und Bratwürstchen ließen 
wir Höhefeldstrolche un-
ser Laternenfest ausklin-
gen. Schön, dass auch ei-
nige Ehemalige unser Fest 
besucht hatten und Petrus 
es letztendlich doch noch 
gut mit uns gemeint hatte! 
Die Einnahmen aus dem 
Essens- und Getränkever-
kauf unseres Laternenfestes werden wir für einen guten Zweck 
spenden.

Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG)
findet am Samstag, den 15. November 2014
statt. Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf 
dem Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem 
Festplatz verweht wird und die Helfer wieder alles einsammeln 
müssen.

Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße) in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis13.00 Uhr angenommen.
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf demFestplatz abgelegt werden.
Wir bitten dafür um Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingar-
ten haben die Möglichkeit, Tageszeitungen, Bücher, Illustrierte, 
Kataloge, Prospekte und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen 
sollten jedoch zerkleinert oder zusammengefaltet abgegeben wer-
den. Die Mitglieder der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausla-
den selbstverständlich behilflich sein.
Bitte unbedingt vormerken !

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Perspektive Tagesmutter/ Tagesvater 

Infoveranstaltungen am 18. November und 2. Dezember je-
weils von 09:30 - 11:00 Uhr 

Frau L.: „In der Qualifikation habe ich nicht 
nur die nötigen rechtlichen Rahmenbedin-
gungen kennengelernt, sondern auch den 
pädagogischen Input und Austausch sehr 
geschätzt!“ 

Frau L. ist bereits  5 Jahre in der Kinderta-
gespflege tätig. In dieser Zeit betreute sie 
meist 2 Kinder gleichzeitig in ihrem eigenen 
Haushalt. Eine Zeitlang war Frau E. zudem 

im Haushalt der Eltern als Kinderfrau auf Minijobbasis eingestellt. Die flexiblen Be-
treuungsformen der Kindertagespflege schätzt sie sehr. Den Eltern die Möglichkeit 
geben, Familie und Beruf zu vereinbaren oder als Entlastung für die Familie zu die-
nen, waren die Gründe für Frau E. die Qualifizierung zur Tagespflegeperson zu ab-
solvieren. Gleichzeitig konnte sie so auch ihre Familie und die Berufstätigkeit unter 
einen Hut bringen.  

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der Ge-
meinde ist Frau Jäger, Telefon-Nr.: 07251 / 981 987 811    
Email: s.jaeger@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden: Ab Dezember werden die Sprechstunden für Weingarten neu gere-
gelt. In Weingarten findet die Sprechstunde zukünftig jeden 1. Freitag im Monat von 
9.00 bis 11.00 Uhr im Rathaus Weingarten, Raum Petersberg statt. Nächster Termin: 
05.12.14 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden. 

Ankündigungen

Zitadelle von Aleppo Foto: M.Bohr
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des Abonnements 2015
Sonntag, 23. November 2014, 16 bis 18 Uhr
Atelier Ute Mahling, Jöhlinger Str. 118 (Megaforce-Gelände)
Alle AbonnentInnen und neue Interessierte sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. Ab der Veranstaltung können die neuen Abon-
nements dann für drei Wochen erworben werden.
GUTESGEMÜSE. Initiative für eine nachhaltige Landwirtschaft in 
Weingarten. www.gutesgemuese.de
_______________________________________________________________

Heimatverein Kraichgau e.V.
Exkursion nach Hoffenheim
Zu einer weiteren Exkursion „Den Kraichgau kennenlernen“ lädt 
der Heimatverein Kraichgau Interessierte und Mitglieder am 
Samstag, 15. November, nach Hoffenheim ein. Treffpunkt :14 Uhr 
evangelische Kirche.
Führung durch Hartmut Riehl (Vorsitzender des Heimatvereins 
Hoffenheim).
In der Kirche befinden sich unter anderem wertvolle Epitaphien 
sowie eine Orgel von Eberhard Friedrich Walcker (1792 – 1872), wohl 
einem der wichtigsten deutschen Orgelbauer des 19. Jahrhunderts.
Nach Besuch weiterer historisch bedeutender Bauten des Ortes 
steht vor allem das erst vor kurzer Zeit eingerichtete Heimatmu-
seum auf dem Programm. Das Heimatmuseum Hoffenheim ist ein 
kleines ländliches Museum in den historischen Räumen der „Al-
ten Post“ verbunden mit dem Innenhof an der Stelle der ehemali-
gen Zehntscheune. Schwerpunkt des Museums ist die Darstellung 
ländlichen Lebens, Wohnens und Wirtschaftens in Hoffenheim im 
19. Jahrhundert, dazu Vereins- und Handwerksgeschichte und ins-
besondere Geschichte des Adels.
Im Anschluss an die Führung gemütliches Beisammensein im
Clubhaus.

Herzliche Einladung 

zum Zwergengottesdienst 

am Sonntag 16. November um 
11.30Uhr in der evang. Kirche 

Wir spielen und hören die Geschichte der 

Laterne Lumina 

und freuen uns, wenn ihr eure eigene Laterne 
mitbringt. 

GRAT-
WANDERUNG

_MFD_Konzert_Kirche_14_Poster__  27.10.14  13:32  Seite 1

Samstag, 22 November 2014

Beginn: 18.00 Uhr

evangelische Kirche

Weingarten

Der Eintritt ist frei.
Über Spenden freuen wir uns

Konzert in der Kirche

Gratwanderung
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Ökumenisches Friedensgebet
Freitag, 14. November 2014, 19.oo Uhr
Katholische Kirche Weingarten
BEFREIT ZUM WIDERSTEHEN
Alle, die sich in befreiter und befreiender Liebe betend und 
handelnd einsetzen wollen für eine gerechte und friedvolle 
Welt, sind herzlich eingeladen!

Termin:
Am 22.11.2014 von 10.00 - 16.00 Uhr findet in Ludwigsburg der „Zu-
kunftskongress Bildung“ statt. Alle SPD-Mitglieder wurden bereits 
per Mail eingeladen. Anmeldung ist möglich über www.spd.de.
Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!
Bürgerservice In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, 
Tel. 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 
(friederike.schmid@online.de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.de) 
und Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit. 
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Aktion „Ehrenamtliches Engagement“:
Nächste Rekultivierungseinsätze im Steinbruch am Petersberg am 
Samstag, den 15.  und 29. November 2014

Unsere Mitglieder haben auf der Hauptversammlung 2012 gemein-
sam beschlossen, sich neben der politischen Arbeit auch den Bereich 
„Ehrenamtliches Engagement“ zu widmen. Nachdem in den vergan-
genen drei Jahren erfolgreiche Aktionen stattgefunden haben, finden 
die nächsten Einsätze am Samstag, den 15. und 29 November 2014 (ab 
9.00 Uhr) statt.
Gekrönt wurde under Engagement durch die Verleihung des mit 
1.000 € dotierten Kreisumweltpreis 2012 durch Landrat Dr. Schnau-
digl. Pünktlich zu Beginn der kalten Jahreszeit und unter Berücksich-
tigung der Vegetationsphase wollen wir uns auch dieses Jahr der wei-
teren Pflege des Steinbruchs am Petersberg widmen.
In diesem Winter möchten wir uns mit dem Bau einer Trockenmauer 
beschäftigen – hier kann jeder Hobby Landschaftsarchitekt sicherlich 
viel Wissen für seinen eigenen Garten mitnehmen. Zusätzlich möch-
ten wir uns wieder der Entmüllung des Steinbruchs widmen und  den 
Bewuchs zurückschneiden. Für diese Arbeiten werden wieder viele 
helfende Hände benötigt – jedes Alter ist willkommen!
Der Steinbruch am Petersberg befindet sich am verlängerten Mittel-
weg, ca. 200 Meter nach dem letzten Haus. Mitzubringen sind festes 
Schuhwerk und Arbeitshandschuhe. Für Vesper wird gesorgt.
Die Verantwortlichen der WBB freuen sich sehr auf weitere Mitstrei-
ter, schließlich soll es ein Projekt der gesamten WBB sein. Herzliche 
Einladung. 
Um planen zu können, bitten wir um kurze Rückmeldung, gerne per 
Mail an p.reichert@wbb-weingarten.de.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)

Hallo Sportabzeichen – Freunde 

Die Urkunden sind fertig und warten darauf, ausgegeben zu werden. Zu diesem 
Anlass treffen wir uns am 

Donnerstag, 20.11.2014 um 18:00 Uhr im Restaurant Waldstadion, Lärchenweg 2  

Graziano hat dafür extra seine Räumlichkeiten renoviert und sein Restaurant erstrahlt 
in neuem Glanz.  

Bitte bringt auch (soweit gewünscht) eure Bonushefte von den Krankenkassen mit, 
damit wir die Leistung dokumentieren können. 

Wir werden dieses Jahr keine offiziellen Abnahmetermine mehr ausschreiben. 
Nachzügler und Sportler, die noch eine Disziplin offen haben melden sich bitte 
bei Peter oder Simone, damit wir eine individuelle Lösung finden. 

Auf euer Kommen freuen sich 

Simone (Tel.: 609047) und Peter (Tel. 2618) 

Im Oktober haben die Prüfung für das Sportabzeichen erfolgreich abgelegt: 
In Bronze:  Laura Garcia Montes 
In Silber: Nicole Knopf, Benjamin Luff, Janine und Marco Peters, Torsten Rasig 
In Gold: Simone Garcia Montes, Karin Hummel, Bernd und Pascal Sachweh, Stefan 
Steinmann 

Herzlichen Glückwunsch! -J

Parteien

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, unse-
rer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepage un-
ter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingarten.
de oder im Facebook unter www.facebook.com/wbb.weingarten. 
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, aktuelle An-
träge unserer Fraktion, sowie tagesaktuelle (Hintergrund-) Informa-
tionen und  Presseberichte über Weingartener Themen. In unserem 
Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte. 

Jahreshauptversammlung der Grünen Liste Weingarten
Die Jahreshauptversammlung der Grünen Liste Weingarten 
findet am Donnerstag, 13. November 2014, um 20:00 Uhr beim 
Griechen: Gasthaus „Metaxa“ in der Bruchsaler Straße 12, 
statt. Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen!
Tagesordnung
1. Begrüssung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Mandatsträger (Gemeinderäte, Kreisrätin)
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung der neu zu wählenden Vorstandsmitglieder
7. Nachwahlen zum Vorstand
8. Beitragserhöhnungen, Finanzlage
9. Sonstiges, Termine
Änderungen zur Tagesordnung oder Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung sind bis drei Tage vor der Versammlung schriftlich an
Hansjoachim Schüler zu richten.
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, christine-
geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de

Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter:
www.fdp-weingarten.de

Wir laden alle Interessierten Mitbürger und Mitbürgerinnen
ein, sich bei den Freien Wählern zu engagieren und sich bei
den vielfältigen Aufgaben in der Gemeinde einzubringen.
Wenn Sie die angelaufene Neuorientierungsphase der
Wählervereinigung Freie Wähler
mitgestalten wollen, dann werden Sie Mitglied.
Unter dem Motto „von Bürgern für Bürger“
wollen wir Themen der Kommunalpolitik analysieren und
neue Lösungsvorschläge vorlegen, an deren Ausarbeitung Sie
mitwirken können. Unser 2. Vorsitzender Volker Barth ist für Sie 
über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de erreichbar;
unser 1.Vorsitzender Heinz Schammert unter
der Tel. Nr. 55 89 56 oder schreiben Sie ihm
unter h.schammert@fw-weingarten.de .

Probentermine
Blasorchester: dienstags ab 20:00 Uhr
Jugendorchester: jeden Dienstag ab 18:00 Uhr
Schülerorchester: mittwochs ab 18:15 Uhr.
Die Proben finden jeweils im Kulturraum der Walzbachhalle statt. 
Für alle, die Lust haben mitzumachen: 
Infos gibt es bei unserem Orchestervorstand Jörg Knobloch, Tel. 
722219 oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708. Wei-
tere Infos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten fürBabys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 9.40 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1(18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Musikgarten 2(3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER(mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Blockflötenunterricht(6 - 8 Jahre)
Musikalische Früherziehung(4 - 6 Jahre)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle be-
kanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben
Donnerstag, 13. November 2014
19:15 Uhr gemeinsame Probe für Männer- und Frauenchor

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
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Am Montag den 17. November findet um 19.30 Uhr eine Übung zum 
Thema „Brand / Zugübung‘ statt. Axel Oheim, Christian Martin und 
René Lächele übernehmen die Gestaltung.

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am 18.11. und 02.12. um 20 Uhr 
im DRK- Heim statt. Sanitäts-
dienste sind per Rundmail ver-
teilt - bitte bei Maria melden.

BLUTSPENDE:
der nächste Blutspendetermin 
in Weingarten ist am 30.12.2014 
in der Turmbergschule.
Weitere Termin können Sie direkt 
beim Blutspendedienst unter der 
kostenlosen Hotline 0800 1194911 
oder unter 
www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags 
(nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 
18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 
21:00 Uhr

Seniorentreff
Am 20. November 2014 um 14:30 Uhr findet der nächste Senioren-
treff statt. Gemeinsam mit der Märchentante werden wir einen un-
terhaltsamen Nachmittag verbringen. Nach einem Imbiss werden 
wir den Heimweg antreten.
Wer abgeholt werden möchte, kann ab 13:00 Uhr die Nummer 1010 
anrufen, oder bei Schneider 8860 oder Mumbauer 8262.
Wir freuen uns auf Sie.

Trainingszeiten
Unser geleitetes Training während der Hallenbadsaison findet 
montags von 19 bis 20 Uhr statt. In Dieser Zeit trainieren wir un-
sere Jugend und alle Interessenten an einem Jugendschwimm- 
oder Rettungsschwimmabzeichen.
In den „freien Trainingszeiten“ (montags von 20 - 21 Uhr und 
donnerstags von 19:30 bis 21 Uhr) kann nach Belieben trainiert 
werden. Für die aktiven Rettungsschwimer findet in dieser Zeit 
auch ein Trainingsangebot statt.
Bei uns sind Nachwuchs und Neugierige gerne willkommen! 
Also kommt einfach vorbei! ;-)

Donnerstag, 20. November 2014
„Hohe Erwartungen und eine heftige Kontroverse - 
was hat die jüngste römische
Bischofssynode zu Ehe und Familie gebracht?“
Ein Vortrag von Herrn Klaus Nientiedt, dem Chefredakteur des 
Konradsblattes. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor.

Freitag, 28.November 2014
Christkind, Weihnachtsmann - oder was?

Wir proben für unseren Gesangsbeitrag bei der Volkstrauertags-
Gedenkfeier am 16. November und für unsere Weihnachtsfeier in 
der Walzbachhalle am 13. Dezember 2014. Bitte kommt also mög-
lichst vollzählig!
Samstag, 15. November
Stimmbildungsseminar in Durlach-Aue
Ort: Sängerheim des GV Durlach-Aue, Ellmendingerstr. 4, 
Uhrzeit: 11 - 17 Uhr.
Wir freuen uns, dass sich so viele Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer vom Frohsinn angemeldet haben.
Sonntag, 16. November
Gesangsbeitrag zur Gedenkveranstaltung anlässlich 
des Volkstrauertags
Ort: Friedhofs-Kapelle; Treffpunkt 10:45 Uhr zum Einsingen. 
Die Gedenkveranstaltung beginnt um 11:30 Uhr.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstags 19.30 Uhr. Nächste Chorprobe am 18.11.
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstags 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor.
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 20.11.2014 und 04.12.2014
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.

Altpapiersammlung am Samstag, den 15. November 2014
Die Jugendleiter und die Mitglieder der Jugendgruppen treffen 
sich pünktlich um 8.45 Uhr auf dem Festplatz.
Da eine große Menge an Altpapier erwartet wird, bitten wir um 
zahlreiches Erscheinen.

Am Sonntag den 16. November ist Volkstrauertag. Auf dem Fried-
hof wird eine Ehrenwache gestellt, nähere Informationen dazu bei 
Günther.

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

KJG Weingarten

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Das kath. Bildungswerk Stutensee lädt von 15.00 bis 16.30 ins kath. 
Gemeindezentrum Blankenloch ein.
Kinderbetreuung nach Voranmeldung bei Frau Schmidt in der Kita 
Stutensee „Die Kleinen Strolche“.
Elke Litterst, Pastoralreferentin, sammelt gemeinsam mit Ihnen 
Ideen und erarbeitet Anregungen, wie das Weihnachtsfest in der 
Familie mit Kindern, froh und munter‘ gefeiert werden kann. Wei-
tere Informationen entnehmen Sie bitte dem Plakat im Schauka-
sten an der Kirche.
Sonntag, 30. November
Adventsfeier im Gemeindezentrum. Beginn 15:00 Uhr
Am Donnerstag, 4. Dezember
ist unsere Kolpingsfa-
milie Gastgeber für alle 
Kolping-Nikoläuse beim 
diözesanen Kolpingge-
denktag. Im Festgottes-
dienst werden die Kol-
ping-Nikoläuse geseg-
net und in das bevorste-
hende, arbeitsreiche Wo-
chenende ausgesandt. 
Hierzu ist die ganze 
Pfarrgemeinde herzlich 
eingeladen. Anschlie-
ßend wollen wir gemein-
sam im Löwen essen. Für 
das Essen ist Ihre Anmel-
dung erforderlich.

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Vereinsnachrichten

Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Vortrag über
„Naturheilkundliche Schmerztherapie“
Ob jung ob alt, immer mehr Menschen klagen über Schmerzen. 
Kein Mensch möchte sie haben, und doch wird jeder Mensch im 
Laufe seines Lebens in unterschiedlicher Ausprägung damit kon-
frontiert:
Rückenschmerzen, Kopfschmerzen, Schulterschmerzen, 
Knieschmerzen. Unterschieden werden dabei zentrale Schmerzen, 
Nervenschmerzen und psychosomatische Schmerzen.
Während akute Schmerzen eine schützende Funktion haben und 
z.B. vor Gewebeschäden warnen können, geht bei chronischen
Schmerzen die ursprüngliche Schutzfunktion verloren – leider viel 
zu oft. Was ist das Wesen des Schmerzes? Welche naturheilkundli-
chen therapeutischen Möglichkeiten ergeben sich zur Behandlung 
akuter und chronischer Schmerzen? Welche mit Hilfe der anthro-
posophischen Medizin und welche mit der der traditionell chine-
sischen Medizin?
Hierüber wird ihnen der Heilpraktiker Herr Frank Schiebel bei 
dem Vortrag - in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein
Weingarten - am Montag, 17. November 2014, um 19.30 Uhr, im
evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12 Aus-
kunft geben.
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich
willkommen und bezahlen 3.- EURO.
Kreativgruppe
Wir treffen uns am Mittwoch, den 19.November um 19.00 Uhr in
der Schulküche.
Vorsetz
findet zuzeit nicht statt.
Vorstandssitzung
Wir treffen uns am Freitag, den 21.November um 17.00 Uhr.. in der
Schulküche.

„Badisch für Anfänger und Fortgeschrittene“
Mundart und Lieder mit Werner Puscher und Kalle Hamsen bei 
der AWO in Weingarten
„Wenns machsch wie immer, waisch, was hasch, wenns annerschd 
maschsch, erlebsch dei Überraschung“:
Sch…sch…sch… die badische Sprache kann klingen wie eine 
schnaubende Dampflok, dann wieder, wüsste man es nicht besser, 
wie ein exotische Fremdsprache: Doobser, daggle, Gneisle, Hegg-
megg, Muggebaddscher, pfupfere, rumunnum… sind beste badi-
sche Wörter. Weil es auch außerbadische (sympathische) Men-
schen gibt, hat der weithin bekannte Mundartautor Werner Pusch-
ner in diesem Jahr für den Verlag Langenscheidt in München eine 
unterhaltsame Einführung in die Sprache unserer Region verfasst:
„Badisch für Anfänger“. 
Der AWO Ortsverein Weingarten freut sich, zu dem Mundartabend 
„Badisch für Anfänger“ mit Werner Puscher einladen zu dürfen. 
Am Freitag, 28. November, um 20 Uhr im AWO-Haus in der Dörnin-

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt
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gstraße 9 gibt es neben Unterhaltung auch etwas Leckeres zu Es-
sen. Die musikalische Begleitung übernimmt Kalle Hamsen.
Natürlich wird Puschner auch bewährte und neue badische Baga-
tellen, Geschichten und Gedichte zum Schmunzeln und Lachen 
in seiner bekannten und unnachahmlichen Weise auf dem Pro-
gramm haben.
Werner Puschner verspricht einen höchst vergnüglichen, informa-
tiven, humorvollen, in jedem Fall kurzweiligen Abend.
Karten zu 8 Euro gibt es im Vorverkauf bei Schreibwaren Holde-
rer in Weingarten, im Bücherwurm in Weingarten und selbstver-
ständlich an der Abendkasse.

Vortrag über
„Naturheilkundliche Schmerztherapie“
(siehe DHB)

Der 9. November war ein geschichtsträchtiger Tag
Am vergangenen Sonntag wurde in ganz Deutschland – besonders in 
Berlin - dem Fall der Mauer und der Wiedervereinigung mit vielen Fei-
ern gedacht. Auch in unserem Ort waren einige Mitbürger von diesem 
Tag im Jahr 1989 betroffen.
Unser Wanderwart Reinhold Mangei hatte im Wanderplan 2014 für 
den 9.11. ein besonderes Angebot für unsere Mitglieder : „Weingarten-
er Geschichte in der Natur und im Museum“. Man traf sich um 13:30 
Uhr im Schulhof , wo nach der Begrüssung Klaus Geggus vom Bürger- 
und Heimatverein mit seiner beeindruckenden Führung zunächst 
im Gewölbekeller der Grundschule begann. Es ist unvorstellbar, wie 
man vor rund 1200 Jahren solche Keller schuf, um den Wein der Mön-
che vom Kloster Weißenburg einzulagern. Klaus Geggus, der beste Ge-
schichtskenner unserer Gemeinde, erzählte auf dem Weg zum Hei-
matmuseum von den vielen Brauereien und Wirtshäusern, die es im 
18. und 19. Jahrhundert schon gab. Unterwegs machten wir noch ei-
nen Abstecher in den Löwen, wir sahen Stolpersteine im Gedenken an 
Weingartener Juden und an die Reichspogromnacht am 9. November 
1938 (u.a. die Familie Löwenstein).
Dass sich hinter der Fassade des Hauses „Durlacher Straße 30“ sol-
che Werte verbergen, war für die zahlreichen Teilnehmer eine Über-
raschung. Die alten Funde aus der Bronzezeit, aus der Römer- und Ale-
mannenzeit, die Vielfalt der Tierwelt (u.a. Original Mammutzähne ), 
aber auch Sonderausstellungen begeisterten und zeigten den Fleiß der 
Mitarbeiter des BHV auf.
Für die weitere Arbeit des Vereins übergab Reinhold an Klaus einen
Geldbetrag als Spende und „dem Wengerder einen Wengerder“ !!
Auf dem Weg zum Weingut Schäfer, wo der Abschluss dieses ge-
schichtsträchtigen Tages war, wurden in der Kirchstraße und im Al-
ten Friedhof noch Weingartener Geschichte geboten. Am Ende des Ta-
ges waren alle stolz, dass sie in solch einer interessanten und reichen 
Gemeinde leben.
Der 9.11.14 mit Klaus Geggus bleibt für alle unvergesslich.

Am Sonntag, 16. November feiern wir mit Wurzelkinder (von 5-7 
Jahren) und Wurzelgnomen (ab 2,5 Jahren) unser Lichterfest im 
Wald. Der Treffpunkt ist um 17:00 Uhr am Parkplatz Baggersee, an-
schließend laufen wir bis zum Forsthaus.
Bitte tragt euch in die Standliste für den Weihnachtsmarkt 29. No-
vember ein!
Die ArbeitsGemeinschaft Natur- und UmweltSchutz-Jugend bie-
tet Gruppen und Projekte für Kinder an, in denen sie die Natur er-

fahren und schätzen lernen 
und an den Natur- und Um-
weltschutz herangeführt. 
Infos zur Mitgliedschaft, 
unseren Projekten, 
den Waldgruppen 
und aktuellen Terminen 
unter
http://agnus-weingarten.de

Ortsgestaltung und Denkmalschutz in guten Händen
Der Bürger- und Heimatverein ist sehr erfreut über drei private Ge-
staltungsmaßnahmen im Ort. Diese betreffen das Gasthaus Gol-
dener Löwen (1663), das älteste Gasthaus zur Krone (1595) und das 
Haus der Firma Leibold in der Bahnhofstraße.
Die Familie Birk hat mit aufwendigen Arbeitsmaßnahmen das 
Gasthaus zum Goldenen Löwen und das ehemalige Wohnhaus 
Römmele vorbildlich erneuert. Der um 1900 von Bierbrauer Pe-
ter Förster angebaute Festsaal, wurde stilgerecht und wärmedäm-
mend restauriert. Die Schnapsbrennerei und die noch einzige Ke-
gelbahn in Weingarten geben der Wirtschaft eine besondere Note. 
Insbesonders die neue Fassadengestaltung prägen das Ortsbild 
und man erkennt, dass die Familie Birk ein besonderes Gespür für 
den Denkmalschutz hat. Bei mehreren Ortsbegehungen wurden 
wir von Madlen Birk durch das Anwesen geführt und waren von 
dem großen Gewölbekeller besonders begeistert.
Manfred Häcker hat die Fassade zur Bahnhofstraße (ehe-
mals Metzgerei Dittes) mit Dachfries erhalten und unter 
denkmalschützerischen Gesichtspunkten sehr positiv gestaltet. 
Hierzu gehören auch die neuen Fenster in der ehemaligen Kro-
ne, die sich optimal in das Gesamtensemple einfügen. Bei den um-
fangreichen Baumaßnahmen hat er zwei Gewölbekeller freigelegt 
und fachgerecht restauriert. Ein Gewölbekeller soll als Weinstube 
und die ehemalige Wirtschaft mit gutbürgerlicher Küche wieder 
eröffnet werden. Auch hier waren die Besucher bei zwei Begehun-
gen trotz Baustelle von der neuen Krone sehr überrascht. 
Die dritte Baumaßnahme betrifft das Wohn- und Geschäftshaus 
der Firma Leibold in der Bahnhofstraße 69. Nach dem Brand erfolg-
te auch hier eine umfangreiche erhaltende Erneuerung des Gebäu-
des und der Fassade. Zur Zeit wird der ehemalige Dachfries sehr 
schön neu angebracht.
Klaus Geggus

Herzliche Einladung zum 53. Weingartener Frauenfrühstück 
mit Thema „Farbe & Duft:
Botschaften für Ihr Wohlbefinden“, Referentin: Manuela Seith, 
Gesang: Liv Solveig Wagner, am 15. November 2014 von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
76356 Weingarten, Unkostenbeitrag: 15 Euro.
Beim nächsten Frauenfrühstück wird’s ganz schön bunt, denn 
Farben stehen im Mittelpunkt. Die Wirkung von Farben auf die 
menschliche Seele zeigt sich bereits in unserer Verbundenheit 
mit dem Sonnenauf- und dem Sonnenuntergang und dem Wech-
sel der Jahreszeiten. Diese natürlichen Vorgänge haben einen di-
rekten Einfluss auf unsere Seele und unser körperliches Wohlbe-
finden. Abgesehen davon, dass die Welt in schwarz-weiß ziemlich 
öde wäre, können uns Farben helfen, die Persönlichkeit und Psy-
che eines Menschen besser zu verstehen. Denn, jede Farbe hat eine 
eigene Schwingung und Wirkung. Wir sehen Farben mit den Au-
gen, wir fühlen sie über unsere Haut und haben eine innere Wahr-
nehmung. Die Farb-Schwingungen lösen unterschiedliche Gefühle 

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten
Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Vitamin F.
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in uns aus. Ein einheitliches Schema, in das alle Menschen mit der 
gleichen Lieblingsfarbe hineinpassen, gibt es nicht. Und doch kann 
man aus der Vorliebe für bestimmte Farben eine Tendenz ablesen. 
Welche Farbe passt gerade zu ihrer Stimmung, ist es ein strahlen-
des Gelb oder kühles Eisblau?
Wie Farben und die dazu passenden Düfte im Alltag helfen und die eige-
ne Intuition stärken, wird Thema des Vortrags von Manuela Seith sein. 
Frau Seith arbeitet u.a. als Farbcoach zur Persönlichkeitsentfaltung. 
Nach dem Studium der Mathematik und Theologie war sie über 20 Jah-
re in der IT-Branche tätig. Farben sind schon seit ihrer Kindheit wich-
tige Begleiter, so wundert es nicht, dass Farbe auch zu ihrer Berufung 
wurde. Nach einer Ausbildung zur Aura-Soma-Beraterin gründete sie 
den „Energie&Farbe“-Laden in der Uhlandstraße in Karlsruhe.
Musikalisch erwartet Sie ein ganz besonderes High-Light: Die Multiin-
strumentalistin, Songwriterin und Sängerin Liv Solveig Wagner setzt 
mit ihrer Musik konsequent auf Vielfalt und Abwechslung, was auch 
ihrer Biographie entspricht: Als Tochter einer Norwegerin ist sie in 
Tübingen zweisprachig aufgewachsen und hat sich schon als Jugendli-
che für die weite Welt interessiert. Ob im heimischen Karlsruhe, wo sie 
nun lebt, in der pulsierenden Metropole New York oder an einem abge-
legenen norwegischen Fjord: Liv, wie sie sich als Musikerin nennt, fühlt 
sich überall zu Hause. Nachdem sie an der Karlsruher Hochschule für 
Musik klassische Geige studiert hat, zog es sie 2008 nach New York, wo 
sie den zweijährigen Masterstudiengang Jazzgesangam Queens Colle-
ge belegte. Bereits als Heranwachsende war Musik Livs wichtigster Le-
bensbegleiter: Mit sechs Jahren bekam sie erstmals Geigenunterricht, 
und spielte mit zehn Jahren Klavier. Seit ihrem 16. Lebensjahr singt sie. 
1998 gewann sie den 2. Bundespreis für Violine in der Wertung Kammer-
musik, tummelte sich Anfang des Jahrtausends mit dem A-cappella-
Trio „Soundsisters“ auf Kleinkunstbühnen herum und erhielt schließ-
lich 2009 ein Stipendium der Kunststiftung Baden-Württemberg.
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen, reichlich Vitamin F zu 
tanken. Wie üblich verwöhnen wir Sie mit unserem köstlichen und 
vielseitigen Frühstücksbüfett für jeden Geschmack. Damit wir besser 
planen können, bitten wir Sie um Ihre verbindliche namentliche An-
meldung bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-720902, Gabriela Hochschild, 
Tel: 07244-5454, Bärbel Meier, Tel: 07244-3335 oder jeder anderen Frau 
unseres Teams. Sie können sich auch per eMail anmelden, bei Susan-
ne Bürkert: Susanne.Buerkert@t-online.deoder bei vitaminfweingar-
ten@gmail.com.
Eine Bitte: Falls Sie trotz Reservierung verhindert sein sollten, so sagen 
Sie uns Bescheid. Dann haben andere Frauen die Möglichkeit, sich mit 
Vitamin F („F“ bedeutet: fantastisches, farbenfrohes, fröhliches & freu-
diges Frühstück mit fabelhaften, fantasievollen Frauen und Freundin-
nen) aufzuladen. Bitte seien Sie pünktlich. Reservierte Plätze verfallen 
um 8.50 Uhr.

Termine 2015:
· 31. Januar: 54. Frauenfrühstück - „Für mich soll’s rote Rosen regnen
– Songs, Texte & Geschichten von und über Hildegard Knef“ mit Chri-
stiane Seidl-Behrend (Gesang), Tina & Uwe Höhn (Akkordeon) und Chri-
stine Mayer (Sprecherin).
· 25. April: 55. Frauenfrühstück - „Gelassenheit und innere Stärke durch 
Achtsamkeit“ mit Dr. Beate Lechler

· 27. Juni: 11. Frauen-Kreativmarkt „Klein-Montmartre“ auf dem Wein-
gartener Rathausplatz
· 14. November: 56. Frauenfrühstück - „Help Yourself! Selbsthilfe-Tools
für Körper, Geist und Seele – Impulse für Frauen, die (immer wieder
schnell) mit sich in Frieden kommen wollen“ mit Silvia Richter-Kaupp
SuBü

Arbeitseinsatz November
Am nächsten Samstag den 15.11.2014 findet der - für dieses Jahr 
letzte - Arbeitseinsatz statt. Wie immer treffen wir uns am Vereins-
heim und werden uns von 9 Uhr bis gegen 12 Uhr der Pflege des 
Kleingartengeländes widmen. In der Hautpsache geht es bei die-
sem Herbsteinsatz um das Rechen und Entfernen des Laubes vom 
Spielplatz und den gemeinschaftlichen Wegen und Parkplätzen.

Naturereignis Borneo,
eine Reise zu den Waldmenschen! 
Film Vortrag von Herrn Hardock am 18.11.2014, um 14.30 Uhr
in der Mineralix-Arena
Gäste sind herzlich willkommen!

Sozialverband VdK 

Ortsverband Weingarten   
1.Vorsitzender 
Manfred Milch 
Bahnhofstr.101 
76356 Weingarten 
Tel. 07244 8681 
Mobil 0152 08835954 
Fax: 07244 607740 

e-mail: vdk.weingarten-baden@t-online.de

EINLADUNG  ZUR  NIKOLAUSFEIER
 WO?   Im Vereinsheim des Kleintierzüchtervereins

Wann?        Am 29. November 2014 

Uhrzeit?            14:00 h 

Was gibt´s?                Kaffee und Kuchen  

Was noch?      ein kleines Programm 

Noch was?         ja, Musik haben wir natürlich auch 

Was mitbringen?      Frohsinn 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung:  bis spätestens 14.November. Damit wir rechtzeitig 
planen können, müssen wir wissen, wie viele kommen! 

Meldungen bei: Manfred Milch 072448681 Bahnhofstraße101
      Gisela Pfirman: 072448797  Goethestraße oder falls 

möglich: vdk.weingarten-baden@t-online.de

Kleingartenverein

Landfrauenverein
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 Die Seite der Volkshochschule 

Veranstaltung in Kooperation mit der 

Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 
in Kooperation mit der Winzergenossenschaft Weingarten 

Die etwa dreistündige Weinprobe stellt 
die Weine der Winzergenossenschaft 
Weingarten vor. Neben der 
Weinverkostung, die im Vordergrund 
steht, wird Wissenswertes über die 
Rebsorten, die Weinbereitung und die 
Weingartener Gegend vermittelt. Sie 
erfahren auch wie man Weine richtig 
genießt und was man zu welchem 

Wein essen kann. Zur Weinprobe kann ein Vesperteller (zzgl. 
6,50 EUR) dazu gebucht werden.     Anmeldung erforderlich! 
Samstag, 15.11.2014, 19:00 Uhr, 24 Euro. 
__________________________________________________ 

Südstaatenküche, Kochkurs mit      Sabine Peters-Ottmann 
... eine einzigartige kulinarische Vielfalt mit Produkten vom 
Lande und aus dem Meer. Bitte mitbringen: Schürze, Messer, 
Geschirrtuch, Restebehälter und Getränke. Kosten für 
Lebensmittel werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet. 
Freitag, 14.11.2014, 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr    17,60 Euro. 

Weihnachtliche Genüsse - Neue Rezepte     A. Avunduk 
Wenn im Spätherbst die Blätter fallen und die Tage kürzer 
werden, erreicht unsere Nasen der verführerische Duft von 
Vanille, Zimt und Mandeln. Die Weihnachtszeit ist die schönste 
Zeit des Jahres. Mit der Familie und guten Freunden gesellig 
beisammensitzen, dabei Glühwein trinken und Plätzchen 
naschen oder sich aufs ausgedehnte Essen freuen. Die 
kulinarischen Freuden gehören untrennbar mit Weihnachten 
zusammen, so auch das Kochen und Zubereiten eines 
köstlichen Menüs, das man gut vorbereiten kann und bei Ihrer 
Familie und den Gästen Eindruck schindet. 
Donnerstag, 20.11.2014, 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr,  23,30 Euro 

Englisch - GER A1 - Anfänger/innen S. Peters-Ottmann 
In diesem Kurs lernen Sie die Grundlagen der englischen 
Sprache. Er ist ideal für Teilnehmer, die kaum Kenntnisse 
haben. Der Kurs richtet sich an alle Personen die immer schon 
mal gerne Englisch lernen wollten sei es für Urlaub, englischen 
Gesang im Chor oder weil die Sprache eine Faszination 
ausübt. Sie lernen in stressfreier und entspannter Atmosphäre, 
jeder in seinem eigenen Tempo. Es gilt hier die Devise: 
Englisch lernen kann jeder, egal welchen Alters. 
Ab 66 Euro bei 7 Teilnehmern. Fragen zum Kurs beantwortet 
Ihnen gerne Frau Peters-Ottmann: 0 72 44 / 72 26 88. 
Beginn nach Eingang genügender Anmeldungen. 
Dienstags, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr, 

    VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Erben und Vererben, Testament und Erbvertrag 
Dr. Björn Säuberlich 
Wenn es ums Erben und Vererben, um Testament und 
Erbvertag geht, sind die Details das Entscheidende. Dieser 
Vortrag gibt einen Überblick über das deutsche Erbrecht und 
die 10 schlimmsten Fehler, die man in Bezug auf die eigene 
Absicherung und die des Ehepartners sowie der Kinder 
machen kann. Hierzu geht der Vortrag folgenden Fragen nach: 
Was ist gesetzliches Erbrecht? // Was ist ein Pflichtteil? // Wie 
mache ich ein Testament richtig? // Was passiert bei 
Scheidung mit dem Testament? // Erbt das nichteheliche Kind? 
// Was bekommt der Staat an Erbschaftssteuer? 
Einen Überblick zum Thema Erben und Vererben, Testament 
und Erbvertrag sowie die Antworten auf die häufigsten Fragen 
hierzu geben die Fachanwälte für Steuerrecht- und 
Familienrecht, Kerstin Wisniowski und Dr. Björn Säuberlich. Im 
Anschluss an den Vortag gibt es noch Zeit für weitere Fragen 
und Diskussion in gemeinsamer Runde. 
Mittwoch, 03.12.2014, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr,  8 Euro 
Anwaltskanzlei Wisniowski, Dr. Säuberlich, Bahnhofstraße 26 

Schöner Schmuck für Weihnachten 
I. Wagensommer
Kurze Tage, ausgedehnte Abende,
ruhige Stunden. In den Wochen vor dem
Jahresübergang bleibt viel Zeit für
kreatives Schaffen. Besonders viel
Freude bereitet das Gestalten von
floristischen Kunstwerken für
Weihnachten. Herrliche Kränze, bunte
Gestecke und kleine Geschenke basteln
Sie im Handumdrehen. Lassen Sie sich
aktuelle Tricks und Kniffe von einer
Floristin zeigen.
Fragen zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne Frau
Wagensommer: 07 21 / 47 26 55.
Mittwoch, 26.11.2014, 18:00 Uhr bis 21:30 Uhr,   5 bis 6 TN
Samstag, 29.11.2014,   9:30 Uhr bis 13:00 Uhr, 20,40 Euro.

Bleistiftzeichnen - Fortsetzungskurs: Tiere     Chr. Häber 
In diesem Kurs zeichnen Sie anhand von Fotos oder freundlich 
stillhaltenden 3D-Modellen verschiedene Tiere. Dabei üben Sie 
richtiges Sehen und lockern Ihre Zeichenhand! Sie probieren 
aus, welche Zeichentechniken der jeweiligen Tierart am besten 
gerecht werden und wie das Tier mit Hilfe gezielter 
Bildkomposition eindrucksvoll in Szene gesetzt werden kann. 
Am Ende kommt im Ideal-Fall eine Zeichnung dabei heraus, 
die man zufrieden einrahmen und aufhängen oder einem 
lieben Menschen schenken würde, in jedem Fall aber 
zumindest ganz viel nützliche praktische Übung, von der man 
zu Hause beim Weiterzeichnen profitiert! Fr. Häber 07203 / 9249640. 
Kursinhalte sind u.a.: Spielerisches Ausprobieren und 
Auswahlkriterien für ein gutes Motiv // Varianten in Perspektive, 
Komposition und Format.               19,80 Euro ab 7 Teilnehmer. 
Dienstag, 25.11.2014, 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 3 Termine 
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Yes we can – Ich checks!
Kurs für gesunde Lebensführung oder Vorbeugen ist besser als 
nachsorgen!
Bereits zum 3. Mal startete B.L.u.T. eV nach den Sommerferien im 
Rahmen der offenen Ganztagsschule den Kurs „Yes we can – Ich 
checks!“ An 18 Nachmittagen von September bis zu den Faschings-
ferien möchten wir den Teilnehmern vermitteln, wie sie ihren Kör-
per fit und gesund halten und dadurch einen wichtigen Beitrag zur 
Vorbeugung von schweren Erkrankungen wie z. B. Krebs leisten 
können.
Bei der Durchführung des Kurses wurde B.L.u.T.eV die beiden letz-
ten Male tatkräftig unterstützt. Vor den Herbstferien durften wir 
nach Blankenloch ins Sportstudio Lavit fahren. Herr Wagner und 
sein Team machten mit uns Spiele und anschließend probierten 
wir im Fitnessbereich einige Geräte aus. Wir freuen uns schon jetzt 
auf ein zweites Mal im Januar!
Gleich nach den Herbstferien kochte Fam. Garbrecht vom „Re-
staurant am See“ mit uns Linsen und Spätzle. Ein Highlight wa-
ren die Spätzle auf dreierlei Art. Koch-Koje eins versuchte sich mit 
Unterstützung des Chefkochs an selbstgeschabten Spätzle, Koje 
zwei benutzte den bekannten Spätzlesdrücker und Koje drei stellte 
sogenannte Knöpfle her. Alle Kinder waren mit Spaß und Elan da-
bei und freuen sich schon auf den zweiten Termin gleich nach den 
Weihnachtsferien.
Alle Kooperationspartner stellen ihre Unterstützung kostenlos zur 
Verfügung. Kosten entstehen lediglich für den Einkauf von Lebens-
mitteln und für den Transport der Schüler zu den Betriebsbesich-
tigungen. Auf unserem Stundenplan stehen auch ein Nachmittag 
mit Vertretern der DRK Ortsgruppe Weingarten, eine Besichtigung 
des Hühnerhofes in Werrabronn und eine weitere Kocheinheit, an-
geleitet von einem Profikoch des Restaurants Walksches Haus. Wir 
möchten uns bei allen Unterstützern an dieser Stelle sehr herzlich 
bedanken.
Gesundheit ist das höchste Gut im Leben, und Vorbeugung und 
Früherkennung sind nach wie vor die besten Waffen im Kampf 
gegen schwerwiegende Erkrankungen, wie zum Beispiel Krebs. 
Ein besseres Handwerkszeug, als das Wissen um eine gesunde 
Lebensführung, können wir unseren Kindern für ihre Zukunft 
nicht mitgeben!

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Flohmarkt am 02.11.2014 - Rückblick

Auch dieses Jahr fand unser Flohmarkt für Jedermann in der Minera-
lix-Arena statt. Die grosszügigen Räumlichkeiten fanden bei den Ver-
käufern und auch bei den Besuchern großen Anklang, so dass der Floh-
markt wieder ein voller Erfolg wurde. Dazu bedurfte es wieder vieler 
fleißiger Helfer, ohne die die reibungslose Durchführung nicht möglich 
gewesen wäre. Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei den 
Helfern beim Auf- und Abbau, in der Caféteria, bei den Kinderschmink- 
und Luftballonmodellier-Teams sowie der jungen Helferin an der Pop-
cornmaschine. Außerdem bedanken wir uns beim Hausmeister sowie 
bei den Spendern der Sachspenden für den Spendenverkaufsstand und 
natürlich bei all den zahlreichen Besuchern, die die Gelegenheit ge-
nutzt haben bei dem vielfältigen Angebot an fast 70 Tischen das ein- 
oder andere Schnäppchen zu finden oder im Kulturraum gemütlich 
Kaffee und leckeren selbstgebackenen Kuchen zu genießen. Am Ende 
des Flohmarktes konnten dann die Verkäufer nicht verkaufte Ware für 
die Flüchtlingshilfe Karlsruhe und Bruchsal spenden, wovon sie sehr 
rege Gebrauch gemacht haben. Auch hierfür ein herzliches Dankeschön 
im Namen der Ehrenamtlichen, die die Waren direkt zu den Sammel-
stellen gefahren haben. Schön, dass unsere Idee, auf diese Art und Weise 
den Flüchtlingen zu helfen, so großen Anklang fand!

NEU ! NEU ! NEU !
An alle Mitglieder und Vogelfreunde !
Wir nehmen zum ersten Mal an dem ganz anderen
Weihnachtsmarkt für einen guten Zweck teil.

B.L.u.T. e. V.

Chefkoch Denis Garbrecht mit uns in der Schulküche

Gerätetraining im Lavit in Blankenloch

Vogelverein Waldbrücke
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Wir würden uns sehr über euren Besuch freuen.
Der Weihnachtsmarkt findet am 29.11.2014 von
13.00 bis 19.00 Uhr statt.
Euer Vogelpark Team

Trainingszeiten:
mittwochs ab 18 Uhr Unterordnung BH und IPO / VPG
ab 19:30 Uhr Schutzdienst IPO/VPG
samstags ab 15 Uhr Unterordnung und Schutzdienst IPO / VPG
bei Interesse bitte melden bei Alexandra Moritz unter 01633550739 
nach 18 Uhr.

Festlicher Silvesterball beim Tanzclub Kristall Weingarten e.V.
Haben sie sich schon überlegt, wo Sie in diesem Jahr Silvester fei-
ern möchten? Nein? Dann haben wir für Sie genau das richtige.
Wir laden sie zum Silvesterball am 31.12. 2014 ein.
Ort:“Löwensaal“ Gasthaus „ZUM GOLDENEN LÖWEN“, 
in Weingarten, Marktplatz 15
Einlass: 18.30 Uhr, Ballbeginn: 19.30 Uhr
LIVE MUSIK. Für ihr Tanzvergnügen sorgt das Duo „MELODIX“
Eintritt: 60 Euro pro. Person, inkl. Kalt-Warmen Buffet ohne Ge-
tränke.
Neben einem exklusiven Gala Buffet mit vielen kulinarischen Spe-
zialitäten, dürfen sie sich auf Showauftritte der besonderen Art 
freuen.
Der Kartenvorverkauf findet ab 21. November im Spielwarenge-
schäft Holderer, Bahnhofstr. 17, in Weingarten statt. Keine Abend-
kasse! Zum Ball ist festliche Kleidung erwünscht.
Damit sie sich schon jetzt über die Sitzplätze informieren können, 
haben wir einen Tischplan auf unserer Homepage bereitgestellt.
Schon heute freuen wir uns, sie als Gäste bei uns begrüssen zu 
dürfen und mit ihnen in das Neue Jahr zu feiern.
Sie möchten unseren Tanzverein kennenlernen....?
Wir tanzen im: „Löwensaal“ im Gasthaus „Zum goldenen Löwen“ 
in Weingarten.
Kommen sie freitags 20-21 Uhr, sonntags 19-20 Uhr (für Anfänger) 
oder 20-21 Uhr für Fortgeschrittene zu den Tanzstunden in unse-
ren Verein. Lassen sie sich begeistern und erleben sie ihre Aben-
de bei uns in gemütlicher Atmosphäre und bei netter Gesellschaft
Ihr Tanzclub Kristall Weingarten
Homepage: kristall-weingarten.de

Jahrgang 1935/36
Unser ehemaliger Mitschüler Horst Singer ist verstorben. Die Trauer-
feier findet am kommenden Montag, 17. November, um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Hambrücken statt. Zur Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten und zur Abfahrt mit Pkw um 13.00 Uhr ist ein Treff beim Festplatz 
an der Ringstraße angesetzt. Wir bitten um zahlreiche Beteiligung.

Jahrgang 1940
Zum Jahresausgang wollen wir uns am 25.11.2014 ab 18:30 Uhr in der Mine-
ralix-Arena nochmals gemütlich zusammensetzen und dabei über die ge-
planten Aktivitäten 2015 sprechen. Bis dann, und kommt recht zahlreich!

Jahrgang 1943/44
Zu unserem nächsten Stammtisch treffen wir uns am 14. Novem-
ber 2014 ab 15:00 Uhr im „Riviera“. Über rege
Teilnahme würden wir uns freuen.

Jahrgang 1945/46
Unser nächster Stammtisch ist am Freitag, den 14. November im 
„Oberen Vogelpark“, Beginn um 16:00 Uhr.
Ich bitte um zahlreiches Kommen.
Johann

Jahrgang 1948/49
Zum letzten Stammtisch in diesem Jahr treffen wir uns am Don-
nerstag, den 20.11.14 um 17.30 Uhr in Bruchsal im Brauhaus Wallhall.
Abfahrt in Weingarten um 17.02 Uhr in Richtung Bruchsal.

Neues von der Bürgergenossenschaft Weingarten
Am vergangenen Donnerstag, dem 6. November fand die 3. 
Veranstaltung im Rahmen des Qualifizierungskurses für 
Bürgerengagement im Landkreis Karlsruhe im Turmzimmer 
des Rathauses in Weingarten satt. An diesem Abend haben ne-
ben den angemeldeten Mitgliedern aus der Bürgergenossenschaft 
Weingarten, Gäste aus anderen Gemeinden des Landkreises teilge-
nommen, die eine ähnliche Einrichtung planen wie wir sie bereits 
haben.
Themenschwerpunkte waren: Arbeit der Familienpaten und der 
Integrationslotsen.  Als kompetente Fachfrau informierte zu die-
sem Thema die Leiterin des Amtes für Integrationsplanung und 
Integrationsbeauftragte für den Landkreis Karlsruhe, Frau Hedwig 
Schubert.
Besonders ging Sie dabei auf die Rolle des “Bürgerschaftlich En-
gagierten“ in diesem Aufgabenfeld ein. Zu der von der Gemeinde 
Weingarten am 15.11. im Rathaus veranstalteten
„Schulung zur Weiterentwicklung der Jugendschutz- und
Suchtvorbeugung auf kommunaler Ebene“,
haben wir 2 Mitglieder des Vereins angemeldet.
Nach Abschluss der Schulung erhalten die Teilnehmer stellvertre-
tend für den Verein eine Zertifizierungsurkunde, die es dem Verein 
gestattet, im Sinne des Jugendschutzes auf kommunaler Ebene ak-
tiv zu werden.

Spielergebnisse vom 14.Spieltag
FVgg Weingarten - Viktoria Berghausen 3:3 (1:3)
Torschützen: Tobias Fückel, Mario Spajic (2)
FVgg Weingarten 2 - SV Nordwest 2 7:0 (5:0)
Torschützen: Florian Schaber, Dominik Steiner, Mario Spajic (2), 
Philipp Stich (2), Oliver Toppel

FVgg Weingarten erkämpft einen Punkt
Am vergangenen Spieltag lag die Fussballvereinigung zunächst in 
Führung, konnte jedoch am Ende lediglich einen Zähler von der 
Hertzstraße entführen (2:2 bei FC West).
Das Heimspiel am Samstag war für die Augenstein-Truppe von gro-
ßer Bedeutung, da mit Viktoria Berghausen ein direkter Konkur-
rent um den Klassenerhalt im Waldstadion vorstellig wurde. Der 
Plan, gegen Berghausen nicht wieder einem Rückstand hinterher 
laufen zu müssen, wurde bereits nach wenigen Minuten zu nichte 
gemacht. Nach nur zehn Minuten gingen die Gäste dank eines Ei-
gentors von Steffen Schlimm in Führung.
Etwa 20 Minuten später egalisierten die Gastgeber durch Tobias 
Fückel den Spielstand. Die Freude über den Ausgleich hielt nur 
kurz an, da die Viktoria noch vor dem Pausenpfiff durch einen Dop-
pelpack von Hellmann innerhalb drei Minuten auf 1:3 stellte. 

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.

Seite 1 von 1

26.11.2010http://www.ggc-ludwigshafen.de/images/piktogramm.jpg
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Bürgergenossenschaft

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten
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www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Offenbar tat die Halbzeitpause aber nur den Platzherren gut, die sich 
wie immer kämpferisch und moralisch auszeichneten und sich durch 
die Zwei-Tore-Führung des Gastes nicht aus der Ruhe bringen ließen. 
Wie bereits beim FC West gelangen Mario Spajic abermals zwei wich-
tige Treffer für seine Farben. Zunächst konnte der Stürmer das 2:3, we-
nige Minuten später gar den erneuten Ausgleich erzielen. Die Gele-
genheit war nun vorhanden, endlich wieder einen Heimsieg zu errin-
gen, doch der Fussballvereinigung blieben die drei Punkte abermals 
verwehrt.
Das 3:3 zeigte wieder die zwei Gesichter unserer Mannschaft. Auf der 
einen Seite gelingt es dem Team wieder nicht, den eigenen Kasten 
sauber zu halten und sich defensiv zu stabiliseren. Die Ergebnisse und 
Spielverläufe verraten jedoch auch, dass die Mannschaft sich immer 
wieder aus schwierigen Situationen befreien und offensiv zielstrebig 
agieren kann.

FVgg Weingarten 2 bleibt einsame Spitze
Die zweite Mannschaft gewinnt auch ihr zehntes Saisonspiel. Gegen 
SV Nordwest II gewann die Dämmer-Equipe mit 7:0 und baut ihre 
Tabellenführung auf neun Zähler aus.

Spielevorschau auf den 15.Spieltag
Sonntag, 16.11.2014, 14:30 Uhr: SV-K Beiertheim 1 - FVgg Weingarten 1
Die 2.Mannschaft ist spielfrei.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
11.11.2014 
C2-Jugend: FC Südstern KA : SG Blankenl/Wgt um 18:30 Uhr
12.11.2014
A-Jugend: FV Grünwinkel : SG Wgt/Blankenl um 19:00 Uhr
15.11.2014 C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SSV Ettlingen um 11:00 Uhr
in Weingarten
C1-Jugend: SG Langensteinb/Busenbach : SG Blankenl/Wgt um 14:30
Uhr
A-Jugend: SG Dettenheim : SG Wgt/Blankenl um 16:00 Uhr
16.11.2014
B-Jugend: SpVgg Durlach-Aue : SG Blankenl/Wgt um 10:30 Uhr
22.112014 C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Forchheim um 14:00 Uhr
in Weingarten
C1-Jugend: SG Forchheim : SG Blankenl/Wgt um 14:30 Uhr
24.11.2014 B-Jugend: SG Blankenl/Wgt : FV Malsch um 18:30 Uhr in
Blankenloch
Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
01.11.2014
C1-Jugend: SG Blankenl/Wgt : FV Ettlingenweier 10:0
03.11.2014 B-Jugend: SG Li/Ho : SG Blankenl/Wgt0:5
04.11.2014 C1-Jugend: SG KA-Nordost : SG Blankenl/Wgt 0:3
05.11.2014 D2-Jugend: FVgg : VfR Ittersbach 2:2
08.11.2014
E1-Jugend: FC V. Jöhlingen : FVgg 0:1
E2-Jugend: FC V. Jöhlingen : FVgg 0:1
D2-Jugend: SG Oberweier/Sulzbach : FVgg 1:5
D1-Jugend: FVgg : FSSV Karlsruhe 8:1
C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : FSSV KA 0:3
C1-Jugend: SG Daxlanden : SG Blankenl/Wgt 1:3
B-Jugend: SG Blankenl/Wgt : FC G. Friedrichstal2 3:1
A-Jugend: SG Wgt/Blankenl : SG KA-Nordost1:1

C1 – 3:0 Pokalhalbfinale erreicht!!!!
SG Karlsruhe - Nordost – SG Blankenloch/Weingarten 0:3
Obwohl es um den Einzug ins Pokalhalbfinale ging, wurde es eine äu-
ßerst faire Partie. Nach ausgeglichenem Spielverlauf in den ersten 15 
Minuten wurden die Aktionen der SG Blankenl/Wgt immer zielstre-
biger und folgerichtig fiel dann das Führungstor. Die SG Karlsruhe – 
Nordost hielt beherzt dagegen und kombinierte gut bis zum Straf-
raum, doch richtig klare Torchancen konnte man sich nicht heraus-
spielen. Auch nach dem 0:2 war die Partie weiterhin ausgeglichen. Die 
riesige Chance zum Anschlusstreffer wurde leichtfertig vergeben und 
wenig später gelang dann mit einem Konter der erlösende 3:0 Sieg-
treffer. Die Freude nach dem Schlusspfiff war riesig, denn das Errei-
chen des Pokalhalbfinals ist ein großartiger Erfolg. Das Halbfinale 

wird am 26.11.2014 um 18.00 Uhr in Blankenloch gegen die SG Spes-
sart/Schöllbronn/Burbach ausgetragen.

Komödie im Kammertheater „Verliebt, Verlobt, 
Verschwunden“ - mit Jutta Speidel.
Am 31.01.2015 zeigt das Kammertheater eine Komödie mit Jutta Spei-
del. Da wir die Karten rechtzeitig besorgen müssen, ist eine verbindli-
che Anmeldung bis spätestens 2.12.2014 und Bezahlung der Karte von 
22 Euro beim Vergnügungsausschuss erforderlich.

Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier findet am Dienstag, dem 09.12.2014 um 19.00 Uhr 
in der Vereinsgaststätte „Da Graziano“ statt.

Weihnachtsmarkt
In diesem Jahr besuchen wir am 14.12.2014 den Weihnachtsmarkt in 
Gondelsheim.

Schauturnen „Ganz schön bunt!“ am 15.11.2014
Am 15.11.2014 wird die Turnabteilung unter dem Motto „Ganz schön 
bunt!“ ihre Vielseitigkeit und ihr breites Spektrum an Sportangebo-
ten in der Walzbachhalle darbieten. Das offizielle Programm startet 
um 16.30 Uhr.
Zuvor, ab 15.00 Uhr, können sich die Kinder in der Turnlandschaft be-
wegen und austoben, während die Gäste leckeren Kuchen und Kaffee 
genießen. In der Pause, gegen 17.30 Uhr, gibt‘s wieder unsere bewähr-
ten Schnitzelweck und neu eine zusätzliche pikante Ergänzung - wir 
verraten mal nix - einfach überraschen lassen!
Wir freuen uns über Kuchen- und Tortenspenden, die am Samstag ab 
10 Uhr in der Walzbachhalle abgegeben werden können.

Oberliga Damen : Schwarzer Tag für TSV-Volleyballerinnen
Schade, im Lokal-Derby gegen den SSC Karlsruhe haben es die Wein-
gartnerinnen nicht geschafft, die Leistung abzurufen, die für einen er-
folgreichen Spieltag nötig gewesen wäre. Ohne Satzsieg mussten die 
Mädels die Heimreise antreten.
Direkt zu Beginn schon deu-
tete sich an, dass man nicht 
in bester spielerischer Verfas-
sung zum Auswärtsspiel an-
getreten war. Es wäre auch zu 
schön gewesen, wenn die TSV-
Damen an ihren deutlichen 
Sieg vom letzten Wochenen-
de hätten anknüpfen können. 
Von den sonst aufschlagstar-
ken TSV-Mädels war diesmal 
wenig zu sehen. Zudem mach-
te man sich mit ganz unge-
wohnten Abspracheproble-
men in der Abwehr das Leben 
schwer. Auch die Angriffsaktio-
nen konnten die mitgereisten 
Fans selten vom Hocker rei-
ßen. Wenig überraschend ge-
hen die drei Punkte dieses Mal 
an den SSC. (25:17, 25:21, 25:21) Bleibt zu konstatieren, dass der Wein-
gartner Weg, Spielerinnen immer wieder flexibel auf den Positionen 
einzusetzen, durchaus erfolgreich sein kann. Marina Dorokhina, die 
für die angeschlagene Nina Stolzenthaler im Mittelblock eingewech-
selt wurde, machte ihre Aufgabe sehr gut. Und auch mit der Leistung 
von Jugendspielerin Jenny Russel, die erstmals als Hauptzuspielerin 
agierte, zeigte sich Trainerin Ana Skrenkovic zufrieden. „Besonders 

www.fvgg-weingarten.de
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satzgeschwächt mit nur 3 Auswechselspielern antreten konnte, hat-
te zunächst Probleme mit dem harzfreien Ball, bekam diese aber im 
Laufe der Begegnung immer besser in den Griff. Nach 11 Minuten war 
beim 4:4 durch Tim Dichiser erstmals der Gleichstand erreicht.
Ganz wichtig in dieser Phase die erneut tadellose Vorstellung von Ba-
stian Boudgoust im Tor, der zahlreiche Hochkaräter der Gastgeber 
entschärfte und entscheidenden Anteil daran hatte, dass die HSG in 
der 20. Minute mit 9:8 erstmals in Führung ging, die dann bis zum 
Schlusspfiff nicht mehr abgegeben wurde. Ganz stark war in dieser 
Phase Chris Boss, der nicht zu halten war und immer wieder einnetz-
te. Letztlich spielentscheidend dann die Phase nach dem Wiederan-
pfiff der tadellos leitenden Schiedsrichter Mengesdorf und Kohlbach, 
die mit der sehr fairen Begegnung keine Probleme hatten.
Fast hatte es den Anschein, als sei in der Büchenauer Mehrzweckhal-
le neben dem Harz auch der Körperkontakt verboten. So wurde die er-
ste Zeitstrafe erst in der 34. Minute verhängt, erst in der hektischen 
Schlussphase wurde das Spiel körperlicher. Die HSG führte nach 37 
Minuten 21:15 und hielt diese 6-Toreführung bis zum 27:21 nach 49 
Minuten. Insbesondere Patrick Ebel hatte jetzt die Regentschaft im 
Rückraum übernommen und erzielte mehrere spektakuläre Tore.
Büchenau reagierte und stellte die Abwehr um, die jetzt extrem offen-
siv agierte und auch wesentlich aggressiver als zuvor attackierte. Dies 
führte zu zahlreichen leichten Ballverlusten der Gäste, die zum Glück 
für die HSG vom Gastgeber nicht konsequent genutzt wurden. Mit 
dem 31:28, das Björn Heiß 50 Sekunden vor Schluss erzielte, war der 
wichtige Auswärtssieg gesichert. Zurecht feierte die Mannschaft den 
Auswärtssieg bei den heimstarken Büchenauern und fuhr bestens ge-
launt zum seit langer Zeit geplanten Fest in Trainer Kaupas Partykel-
ler. 10:0 Punkte aus den letzten 5 Spielen und Tabellenplatz 2 sind al-
lemal ein Grund, sich zu freuen und die anstehenden Aufgaben mit 
Elan anzugehen.
Tore:
Ebel 7, Boss 7, Heiß 5, Kaupa 5/4, Dichiser 4, Meinzer 2, M. Schmidt 1

mD-JUGEND
Klare Sache für die D-Jugend: TS Mühlburg 2 – HSG 1:20 (1:8)
Zunächst war das Spiel geprägt von Nervosität auf beiden Seiten. 
Jede Mannschaft hatte ihre Chancen, doch durch die sehr gute Lei-
stung von Torwart Till und durch die konsequent zupackende Abwehr 
konnte die HSG bis zur 10. Minute zum 4:0 vorlegen. Mühlburg agier-
te weiterhin erfolglos, während die HSG den Vorsprung weiter ausbau-
te, nur in der 19. Minute gelang dem Gastgeber der Ehrentreffer. Nach 
dem Seitenwechsel konnte die HSG durch die sehr gute geschlosse-
ne Mannschaftsleistung die Tordifferenz weiter erhöhen. Die HSG ist 
nun mit einem Spiel Vorsprung Tabellenführer vor dem verlustpunkt-
gleichen MTV Karlsruhe, gegen den das Team am 23.11. in heimischer 
Halle antreten wird. Doch zuvor empfängt die HSG am 16.11. die HSG 
PSV/SSC, die zwar auf einem Mittelfeldplatz steht, aber aufgrund ihrer 
knappen Niederlage gegen den MTV nicht unterschätzt werden sollte.
Es spielten:
Till Hof TW, Jonathan v.d.Driesch, Janne Hartmann (8), Tobias Speck, 
Florian Dähne (1), Phillip Albers (3), Mika Maurer (1), Toni Langer (1), 
Aaron Romero (6), Nils Boschert

mC-JUGEND
Deutlicher Sieg: TV Knielingen - HSG 19:46 (11:24)
Beim direkten Tabellennachbarn aus Knielingen konnten die männl. 
C-Jugend einen deutlichen und in dieser Höhe gerechtfertigten 19:46 
Sieg verbuchen. Nach einer knappen Niederlage (27:29) vergangenes 
Wochenende gegen den Spitzenreiter vom MTV Karlsruhe wollten 
die Jungs das Spiel unbedingt gewinnen und weiter oben mitspielen. 
Man begann wie die Feuerwehr, ging durch das erste Tor des Spiels in 
Führung und konnte sich schnell auf 2:6 absetzen. Nach einem frühen 
Time Out der Gegner hatte die HSG kurzzeitig Probleme in der Abwehr, 
konnte dann aber aufgrund einer konzentrierten Leistung viele Bälle 
abfangen und durch Konter leichte Tore erzielen. So ging es über ein 
9:15 mit 11:24 in die Pause.
In der zweiten Halbzeit bot sich das selbe Bild, die Jungs konnten den 
Gegner etliche Male überlaufen. Besonders Nikolaj, Simon und Mar-
vin glänzten mit super Leistungen. Auch durch Janne im Tor, der für 
Tobias einsprang und bei uns mit einer tollen Leistung aushalf, wurde 
der Gegner bei 9 Toren in der 2. Halbzeit gehalten und die HSG konnte 
ihren 19:46 Auswärtssieg feiern. Bei konsequenterer Chancenauswer-
tung im 2. Spielabschnitt wäre sogar noch ein höheres Ergebnis mög-
lich gewesen.
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schwer war es heute nicht, gegen uns zu gewinnen. Vielleicht ist es 
ganz gut, dass der nächste Spieltag gleich am kommenden Wochen-
ende ansteht. Dieses Spiel haken wir ab und zeigen am Sonntag zu 
Hause, dass es auch besser geht.“

Am Sonntag, den 16.11., empfangen die Weingartner Damen den 
Aufsteiger TuS Hüfingen. Anpfiff ist um 15:00 Uhr in der Minera-
lix-Arena. Auch dieses Mal wird es wieder Gratis-Chili-con-Carne 
für die Zuschauer geben. Lautstarke Unterstützung ist wie immer 
erwünscht!
Für den TSV haben gespielt:
Zuspiel: Jenny Russel
Diagonal: Amelie Herzog, Tanita Witt
Außen: Nadine Sagorski, Saskia Seiwert
Mitte: Marina Dorokhina, Sandra Przybulewski, Nina Stolzenthaler
Libero: Lisa Weiß
Coach: Ana Suzana Skrenkovic
Co-Coach: M.Tacke

2. Etappe des 3-Häuserweges So. 16.11.
Zur 2. Etappe des 3-Häuserweges der Naturfreunde treffen wir uns um
09.00 Uhr im Bärentalweg am Walzbach in Weingarten (Start und Ziel).
Unterwegs ist eine kleine Vesperpause eingeplant. Gegen 12.00 Ein-
kehr im Naturfreundhaus Grötzingen. Weiter geht es dann durch un-
sere schöne Kraichgaulandschaft zum Naturfreundehaus Jöhlingen
und von dort zurück nach Weingarten. Die Wanderstrecke beträgt ins-
gesamt ca. 15 km mit 160 Hm. Gutes Schuhwerk erforderlich.
Wanderführer: Paul Martin, Tel. 07244/60 98 901

Seniorenwanderung Do. 20.11.
Wir treffen uns um 09.30 Uhr bei den Kirchen. Zum Abschluss ist eine 
Einkehr vorgesehen. Auch Nichtmitglieder des TSV sind wie immer 
herzlich willkommen.
Wanderführerin Margareta Schaufelberger Tel. 07244 2850

Jahresplanung 2015: wandern – Ski – Radtouren – Fr. 21.11.
Besprechung am Fr. 21.11.14 um 15.00 Uhr bei Familie Scholl, Schiller-
straße 48. Jedes Mitglied des TSV ist herzlich eingeladen, Wanderun-
gen, Radtouren, Familienwanderungen oder Skifreizeiten zu organi-
sieren. Wer den Termin nicht wahrnehmen kann, kann seinen Vor-
schlag auch an die Abteilungsleiterin Margareta Schaufelberger Tel. 
07244 2850, übermitteln. Über eine rege Beteiligung freut sich die Ab-
teilung Wintersport und Wandern.

Skifreizeit „classic“ 2015 im Tal der Geierwalli
vom 18. - 24.01.2015 in Holzgau / Tirol. Das wildromantische Tal bietet 
viele Möglichkeiten:
Skifahren: für Anfänger am Ort und für die Könner im Skigebiet Lech/
Zürs Arlberg (12 km) -Langlauf – Rodeln – Winterwandern - Erlebnisbad 
Aqua Nova“ in Steeg - Unterkunft: Hotel Bären, geräumige Nichtraucher-
zimmer mit Bad oder Dusche/WC, SatTV, Safe, größtenteils mit Balkon - 
reichhaltiges Frühstücksbuffet, abends 3 Gänge Wahlmenü, ausgezeich-
nete Küche, umfangreiche neue Saunalandschaft.
Anreise mit Kleinbussen
Nähere Einzelheiten beim Reiseleiter Peter Spohrer, Tel. 07244 2618 und 
auf unserer Homepage http://wsw.tsv-weingarten.de/aktuell.html

Topfit durch den Winter mit Simone 
Wir treffen uns wöchentlich am Freitag von 19:30 - 20:30 Uhr in der 
Schulturnhalle. Anmeldungen sind nicht erforderlich, einfach vorbei-
kommen und mitmachen.
Auf euer Kommen freut sich Simone Garcia Montes (Tel.: 609047)

HERREN 1
Auswärtssieg beim Tabellennachbarn: TV Büchenau - HSG 30:31 ( 14:16)
Beim Spiel der Tabellennachbarn erwischte Büchenau einen Blitz-
start und lag nach nicht einmal 3 Minuten 3:0 vorne. Die HSG, die er-
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Die Mannschaft will nun in den kommenden Spielen an die Leistung 
anknüpfen und auch gegen die Spitzenmannschaften gewinnen.
Es spielten: Janne (Tor, hervorragend), Jonas (2), Leo (2/1), Marvin (7), 
Simeon, Lukas (2), Dominik, Jan (1),
Simon (14/3), Nikolaj (18/1)

VORSCHAU
Landesliga Männer, HERREN 1
Sonntag, 16.11., 17:30 Uhr, Walzbachhalle Weingarten
HSG Weingarten/HGrötzingen : HSG LiHoLi
Die HSG möchte am Sonntag um 17:30 Uhr in der Weingartner Walz-
bachhalle ihre Erfolgsserie mit 5 Siegen in Folge fortsetzen. Vorsicht 
ist aber angebracht. Mit der Spielgemeinschaft Linkenheim-Hoch-
stetten- Liedolsheim stellt sich ein Gegner vor, der am vergangenen 
Wochenende mit einem klaren Heimsieg gegen den TV Wössingen 
aufhorchen ließ. Die Gäste hatten zum Ende der letzten Runde einen 
starken Aderlass zu verzeichnen und verloren zahlreiche Leistungs-
träger. Nach verständlichen Schwierigkeiten beim Neuaufbau unter 
Trainer Sascha Mayer zu Beginn der Runde fasst die Mannschaft im-
mer besser Fuß und hat nunmehr den angestrebten Nichtabstiegs-
platz erreicht, den sie bestimmt halten will. Die HSG ist deshalb gut 
beraten, die Begegnung mit voller Konzentration anzugehen. Mit 12:4 
Punkten ist der Gastgeber nun alleiniger Tabellenzweiter und wird al-
les daran setzen, diese Spitzenposition zu verteidigen. Damit liegen 
alle Zutaten für eine spannende Begegnung vor, zu der Sie, liebe Zu-
schauer, herzlich eingeladen sind. 
Am Wochenende finden in der Walzbachhalle Weingarten folgen-
de Begegnungen statt:
Herren 2, 11:00 Uhr, HSG Wei/Grö 2 - HSG Ettl/Bruch 3 (Weltliga !)
mD-Jugend, 13:30 Uhr, HSG Wei/Grö - HSG PSV/SSC KA
mB-Jugend, 15:00 Uhr, HSG Wei/Grö - JSG Walzbacht. 2
Herren1, 17:30 Uhr, HSG Wei/Grö M - HSG Li-Ho-Li (siehe oben)

Unnötiger Punktverlust im Nordbaden-Derby gegen 
den KSV Schriesheim
Nicht wie erhofft endete der Auswärtskampf des SV Germania Wein-
garten am vergangenen Wochenende gegen den KSV Schriesheim. 
Trotz sechs Einzelsiegen stand unter dem Strich nur ein 11 zu 11 Un-
entschieden - entschieden zu wenig für die Ansprüche der Germa-
nen. Die nicht in Bestbesetzung angetretene Gästestaffel ließ im 
Kampfverlauf einige Male entscheidende Punkte liegen, bzw. vertei-
digte Punkte nicht in letzter Konsequenz. Schon zum Auftakt tat sich 
Thomas Rönningen gegen den Schweden Emil Sundberg schwer. Der 
1:0-Sieg war deutlich weniger als sich die Verantwortlichen im Vor-
feld ausgerechnet hatten. Mit dem gleichen Ergebnis gewann William 
Harth gegen den wieder erstarkten Stefan Kehrer im Schwergewicht. 
Äußerst unglücklich auf Schulter verlor Marcel Ewald gegen den rus-
sischen Außnahmeathleten Artem Gebekov. In der Annahme Kampf-
richter Andreas Adam hätte den Kampf nach verlorener Aktivitätszeit 
unterbrochen, stellte er die Gegenwehr ein. Zum Verdruss von Ewald 
und den mitgereisten Germania-Fans entschied dieser allerdings auf 
Schultersieg für Gebekov. Ramsin Azizsir gewann mit 2:0 gegen Rene 
Jünger, hätte aber durchaus noch einen Mannschaftspunkt mehr her-
ausholen können. Durch Disqualifikation gewann Johnny Panait ge-
gen den ehemaligen Weingartener Benni Hofmann. Mit einem 2:0-
Sieg baute Achmed Dudarov gegen Marcus Plodek zu Beginn der zwei-
ten Halbzeit die Führung der Germanen auf 10:4 aus. Doch nach drei 
folgenden Niederlagen von Sahit Prizreni, Ilian Georgiev und Adam 
Juretzko waren die Germanen plötzlich mit 10:11 im Hintertreffen. 
Der nach mehr als zwei Jahren ins Team zurückgekehrte Prizreni ge-
gen Andrei Perpelita und Georgiev gegen Attila Tamas gaben jeweils 
einen Mannschaftspunkt zu viel ab. Martin Daum fehlte zum Schluss 
ein technischer Punkt um den SV Germania doch noch auf die Sieger-
straße zu bringen.

Spitzenkampf in Südbaden
Am kommenden Samstag bestreiten die Germanen einen weiteren 
Auswärtskampf. Dieses Mal reist die SVG-Staffel an die Schweizer 
Grenze zum TuS Adelhausen, bei dem man sich auf einen spannenden 
Kampf freuen kann. Die südbadische Mannschaft rangiert momentan 
auf dem dritten Tabellenplatz und hat angekündigt, den Germanen 

ordentlich Paroli bieten zu wollen.
Wie üblich setzt der SVG einen Fanbus ein. Plätze kann man sich don-
nerstags von 20 bis 22 Uhr in der Geschäftsstelle der Germanen in der 
Mineralix-Arena reservieren oder rund um die Uhr über www.svger-
mania04.de. Der Bus startet um 13:30 Uhr vor der Halle. Der Fahrpreis 
beträgt 15 Euro,
Fanclub-Mitglieder zahlen 13 Euro.

Herzliche Einladung zur traditionellen Königsfeier mit
Proklamation der neuen Schützenkönigsfamilie
Die Proklamation der neuen Schützenkönigsfamilie ist für jeden 
Schützenverein das Highlight des Jahres. Wer hatte den besten Kö-
nigsschuss? Wer darf sich dieses Jahr über die Ehrenscheibe freuen? 
Und nicht zu vergessen, wer wird der neue Bürgerkönig? All diese Ge-
heimnisse lüften wir jetzt bei unserer traditionellen Königsfeier.
Wann:15. November 2014, Beginn 19.30 Uhr
Wo: Waldstadion (Vereinsgaststätte der Fußballvereinigung 1906 e.V., 
Waldbrücke)
Alle Vereinsmitglieder und Freunde des Vereines sind hierzu recht 
herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Auf Euer Kommen freut sich der Schützenverein 1924 e.V. Weingarten.

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszei-
ten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pistole 
50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wilhelm-
Straße
Termine 2014:
15.11.2014 Königsball mit Proklamation der Königsfamilie 
und des Bürgerkönigs
21.11.2014 Helferfest in der Schießhalle im Schützenhaus, 
Beginn: 19.30 Uhr
Kein Bogentraining!
Wegen Vorbereitungen zu unserer Königsfeier findet am 15.11.14 kein Ju-
gendbogentraining statt. Wegen Teilnahme an den Bogenkreismeister-
schaften findet am 29.11.14 ebenfalls kein Jugendbogentraining statt.

Bestellung von Vereinsjacken
Wer sich noch eine Vereinsjacke (schwarze Fleecejacke mit Lasergra-
vur auf dem Rücken und 3-farbigem Bruststick) anschaffen möchte, 
muss sich jetzt langsam sputen. Es hat nur noch eine begrenzte An-
zahl in den Größen M und XL auf Lager.
Bei Interesse wendet euch bitte an SF Simone Garcia Montes Tel. 
07244/609047 oder sf@svweingarten.com.

Einladung zum Helferfest
Liebe Helferinnen und Helfer,
drei Tage haben wir, bei unserem ersten Oktoberfest, den Rathaus-
platz beben lassen. Drei Tage habt Ihr alles gegeben, damit die Besu-
cher bestens verköstigt und unterhalten wurden. Drei Tage, über die 
in Weingarten, noch lange gesprochen werden.
Für Euren tollen engagierten Einsatz sagen wir vielen herzlichen Dank!
Der Schützenverein konnte sich wieder positiv nach außen präsentie-
ren und aktiv am Gemeindeleben teilnehmen.
Als Dankeschön laden wir Euch zum Helferfest am Freitag 21.11.2014, 
Beginn: 19.30 Uhr in der Schießhalle im Schützenhaus recht herzlich ein.
Damit wir besser disponieren können, bitten wir um verbindliche-
Anmeldung bis 16.11.2014 bei SM1
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Matthias Winheim Tel. 07244/2834 oder SF Simone Garcia Montes Tel. 
07244/609047 (oder einfach Rückmail).
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend.
Mit freundlichem Schützengruss 
gez. die Vorstandschaft

Vereinsmeisterschaft 2014/2015
Während die Vereinsmeisterschaften in den Kleinkaliberdisziplinen 
bereits abgeschlossen sind, ist die Teilnahme in den Luftdruckdiszi-
plinen noch möglich. Wer also der neue Vereinsmeister bzw. -meiste-
rin werden möchte, sollte sich jetzt ranhalten.
Übrigens, die Teilnahme an den Vereinsmeisterschaften ist zwingend 
Voraussetzung für die Anmeldung zu den Kreismeisterschaften.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und wünschen allen viel 
Glück und „gut Schuss“.

Rückblick
Am vergangenen Wochenende fanden die Bezirksmeisterschaften der 
Schülerinnen und Schüler, Mädchen und Jungen in der Walzbachhalle in 
Weingarten statt. Lesen Sie nächste Woche einen ausführlichen Bericht 
über das Turnier und die Leistungen des Weingartener Nachwuchses. 
Viele weitere Informationen über das Abschneiden des TTC, die Ergebnis-
se sämtlicher Konkurrenzen und Siegerbilder finden Sie demnächst auch 
auf unserer Homepage www.ttc-weingarten-baden.de!
Vorschau
Freitag, 14.11.14
19.45 Uhr: TTC Herren II - SVK Beiertheim
Samstag, 15.11.14
Nach den Bezirksmeisterschaften am letzten Wochenende wartet 
schon das nächste Tischtennis-Highlight am kommenden Samstag. 
Der nächste Großspieltag in der Mineralix-Arena steht an. Der TTC 
würde sich wie immer über Unterstützung freuen.
13.30 Uhr: TTC Herren IV - TTC Staffort
13.30 Uhr: TTC Schüler B - TTC Langensteinbach
13.30 Uhr: TTC Jugend I - SG Oberacker-Ruit
15.30 Uhr: TTC Jugend II - TTC KA-Neureut II
16.45 Uhr: TTC Herren III - TTC Forchheim IV
17.00 Uhr: TTC Herren I - VSV Büchig
Dienstag, 18.11.14
17.45 Uhr: TTV Ettlingenweier - TTC Schüler B
19.45 Uhr: TTV Ettlingenweier - TTC Herren IV
Mittwoch, 19.11.14
18.15 Uhr: TTC Staffort - TTC Schüler A II

Am Freitag, den 14. November findet für die Abteilung Segeln-Surfen-
Kanu die alljährliche Abteilungsversammlung im Vereinsheim statt. 
Die Tagesordnung wurde per E-Mail verschickt und kann auf der Ho-
mepage eingesehen werden. Am Samstag ist dann der letzte Arbeits-
einsatz auf dem Gelände. Laubrechen und das Gelände winterfest ma-
chen ist angesagt. Für beide Veranstaltungen freut sich die Abtei-
lungsleitung auf zahlreiches Erscheinen.

Arbeitseinsatz Laubrechen Angler und SSK
Am Samstag, 15. November findet ab 9.30 Uhr der Arbeitseinsatz „Lau-
brechen“ auf dem Vereinsgelände statt.
Bitte geeignete Arbeitsgeräte mitbringen.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 17. Nov., 20.00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsportgruppe
Mittwoch, 19. Nov., 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

Weihnachtsfeier
Alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Teilnehmer mit ärztl. Ver-
ordnung der Orthopädischen Gymnastik und der Herzsportgrup-
pe sind herzlich eingeladen zu unserer Weihnachtsfeier am Montag, 
dem 8. Dezember, um 18.30 Uhr in der Mineralix-Arena.
Bitte tragen Sie sich in die ausliegende Liste an den Übungsabenden 
ein oder aber melden Sie sich bei: Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-
741716, Jürgen Baumann, 2. Vors., Tel.: 07244-1325
oder unter postmaster@bsv-weingarten.de

Jährliche Untersuchung
Dr.med. Stark, Vereinsarzt des BSV, wird diese Untersuchung im De-
zember im Rahmen der Orthopädischen Gymnastik durchführen.
Das genaue Datum wird in Kürze bekannt gegeben. Bitte die Auswei-
se mitbringen!
Gerne geben unsere Ansprechpartner weitere Auskünfte:
Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-741716, Richard Geggus, 
Übungsleiter, Tel.: 07244-8397 - http://www.bsv-weingarten.de

„Ski-Club Night“ in der Kärcherhalle 14.11. ab 20.00 Uhr
Nun ist es soweit! Am Freitag findet unser Jubiläumsjahr mit der „Ski-
Club Night“ in der Kärcherhalle seinen ultimativen Höhepunkt. Die 
Kärcherhalle öffnet ihre Pforten ab 20.00 Uhr! Die Wilden Engel und 
DJ Bolde werden es richtig krachen lassen.Let´s go Party, auf 25 Jah-
re Ski-Club Stabil!
Famillienfahrt 14.-21.02.2015 zum Kronplatz/Südtirol
Für unsere Familienfahrt in den Faschingsferien stehen noch Plätze 
zur Verfügung. Infos zur Anmeldung etc. auf unserer Homepage, ski-
clubstabil.de oder bei Dietmar Seemayer, Tel. 07244-3223. Anmelde-
schluss ist hier der 30.11.
Snowfit im Docfit
Seit 06.11. läuft die Skigymnastik im Docfit in Jöhlingen. Jeweils don-
nerstags von 19.00 -19.50 Uhr ist die Teilnahme für Ski-Clubber ko-
stenlos. Also, haut rein und macht Euch fit für den Winter. Die Eröff-
nungsfahrt naht in großen Schritten.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Mi-
neralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie 
Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und ge-
sundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch den 
Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qualifizier-
ten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und aktiv 
ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Beschwerden 
zu erzielen ist. Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% 
von den Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de im 
Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Tabata- DAS ultimative Training gegen den Hüftspeck
Dienstags von 10.00 bis 10.45 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro
Übungsleiterin: Anette Kümmel

AB 01 DEZEMBER 2014 JEDEN MONTAG VON 09 - 10.30 UHR
HATHA-YOGA IN DER MINERALIX-ARENA
Anmeldungen unter: 07244-709384 oder Email: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Frau Drahomira Göbel
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